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Vo m B e r e i c h F o t o d e r B r a u n A G

für Filmer und Fotografen
(Früher „NIzo Nachrichten")

D i e s m a l b e s o n d e r s I n t e r e s s a n t :

E ine N Izo fä l l t vom H immel : S . 5

Bildfrequenzen ohne Gehelmnisse: S. 6
Wie Filmer nach den Sternen greifen: 8.16

NIzo Kameras werden für Filmer gebaut,
die zupacken wollen. Auch die NIzo 156,
eine neue Kamera In der Kompaktreihe,
verzichtet nicht auf Ihren (natürlich ab
schwenkbaren) Handgriff und verlangt nicht

unbedingt „spitze Finger" zur Bedienung.
Wie alle NIzo Kameras Ist sie richtig In die
Hände gebaut und weder objektiv- noch
okularlastig. Daß dies handfeste praktische
Vor te i l e b i e te t , sehen S ie au f Se i t e 4 .
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B r a u n F i l m -
u n d F o t o t e c h n i k

Wenn für Sie Tests Erfahrungen sind, die
andere für Sie machen, so bieten Ihnen
d i e s e B l ä t t e r i m m e r w i e d e r s e h r u n t h e o
retische und lebendige Testberichte aus
jener Perspektive, auf die allein es auch
I h n e n b e i I h r e r F i l m k a m e r a s i c h e r l i c h a n
kommt: aus der Praxis des privaten
F i l m e n s . B e a c h t e n S i e b i t t e d i e s e f e i n e

Unterscheidung zum professionellen Film
mit seinen grundsätzlich anderen Voraus
setzungen. In jedem Heft kommen seit
Jahrzehnten Filmer zu Wort, um über ihre
Erfahrungen mit Nizo Kameras der ver
schiedensten Typen unter den unterschied
l i c h s t e n — i m m e r a b e r e x t r e m e n u n d

meistens sehr außergewöhnlichen - Auf
nahmevoraussetzungen zu berichten. Die
Nizo Kamera im Wüstensand war genauso
T h e m a d e r „ Te s t b e r i c h t e " w i e u n t e r d e n
b e s o n d e r e n k l i m a t i s c h e n Ve r h ä l t n i s s e n

hoher nördlicher Breiten, im tropischen
Regenwald genauso wie auf Bergeshöhen
ü b e r 3 0 0 0 m N o r m a l - N u l l . D i e R e d a k t i o n

versichert hiermit feierlich, daß nicht einer
dieser Berichte „bestellt" war (oder sein
wird). Welchen Sinn hätte es schließlich
auch, solche Erfahrungsberichte einem
Leserpublikum vorzusetzen, das theoretisch
das Olympiastadion zu München mit
s e i n e n 8 0 0 0 0 P l ä t z e n ü b e r f ü l l e n k ö n n t e ?
Jeder einzelne kennt die Schärfe,
Handlichkeit und Praxisgerechtheit
seines Werkzeugs Nizo Kamera. Die
Berichte sollen Ihnen vielmehr jene
Sicherheit geben, die notwendig ist, wenn
S i e I h r e r K a m e r a e i n m a l n i c h t n u r a u f d e m

Sonntags-Nachmittagsspaziergang zu- und
vertrauen wollen. Sie sollen Ihnen zeigen,
auf was Sie wartungs- und bedienungs
mäßig achten müssen, damit Sie pure Er
folge haben und nicht möglicherweise
kleinen Ärger selbstverschulden (auf die
Batterien achten, erprobtes Filmmaterial
benutzen, überflüssige Filter meiden u. a.).
Sollten Sie allerdings auch das noch für
einen Werbetrick halten, so hilft nur die
eigene Praxis unter extremen Bedingungen. 2



Nizo 156: Die dritte kleine Große

Das Wort von der „Telekanone im Taschen
format" stimmt ganz besonders für die
b r a n d n e u e N i z o 1 5 6 . A l s d r i t t e Va r i a n t e i n
der Nizo Kompaktreihe bietet diese Ka
m e r a d a s b e r ü h m t e u n d s e i t J a h r e n b e i

Nizo Geräten zigtausendfach bewährte
Objektiv 1,8/7 - 56 mm aus der Familie der
Variogone von Schneider-Kreuznach in
einem Gehäuse an, das sich hinter einer
Norm-Postkarte verstecken könnte. Es muß
sich aber keineswegs. Wer bereits die
Schwesterkameras Nizo spezial 136 und
148 kennt (die Braun Foto Nachrichten be
richteten über sie ausführlich im Heft 2/73),
weiß, daß es auch diese Nizo Kameras in
sich haben. Das darf wörtlich genommen
werden, und zur Beweisführung soll hier
gleich noch etwas kommen.

Vorher noch einige Sätze zur „Tele
kanone", die doch niemand glaubt, bis er
durch den Reflexsucher geschaut hat
und von der Automatik die längste Brenn
w e l t e e i n s t e l l e n l i e ß . D a m i t e r r e i c h t d i e

N i z o 1 5 6 e i n e n h o r i z o n t a l e n B i l d w i n k e l v o n
fünf Grad und dreißig Bogenmlnuten.
Nimmt man diese Angabe als Vergleichs
maßstab, so muß man im Angebot von
Wechselobjektiven für eine Kleinbild-
Spiegelreflexkamera (natürlich Foto) schon

T '

bis zu einem 375-mm-Objektiv hinauf
greifen, um einen ähnlichen Bildwinkel zu
finden. Gewiß, die Bildwirkung läßt sich
wegen der engeren Schärfentiefen des
Filmformats 24 x 36 mm nicht gut ver
gleichen. Der Superacht-Film bleibt auch
bei der längsten Brennweite von 56 mm
noch relativ „tolerant". Bei durchschnitt-
ilchen Lichtverhältnissen, für die der
CdS Belichtungsregler die Blende 8 ein
stellt, wird alles ab 18,2 m bis „Unendlich"
scharf, wenn der Meterring auf diesen
Anschlag gedreht wurde. Sehr gutes Licht
und die Blendenöffnung 16 bringen unter
den genannten Voraussetzungen sogar
S c h ä r f e n t i e f e a b e t w a 9 m .

D e n n o c h s t a t t e t e n d i e K o n s t r u k t e u r e d e r

B r a u n A G d i e N i z o 1 5 6 m i t e i n e m M e ß

s u c h e r a u s . D i e K a m e r a b i e t e t e i n e n

Schnittbildentfernungsmesser und damit
eine Einrichtung, die selbst bei sonst gut
ausgestatteten Filmkameras des aktuellen
Angebots keineswegs selbstverständlich
ist. Der enge Bildwinkei der Telestellung
macht darüber hinaus die Belichtungs
messung so punktgenau, daß eine Objekt
messung auch aus einiger Entfernung
möglich wird. Damit erhält der Meßsucher
eine Doppelfunktion, die unter den



Typisch Nizo: Trotz des großen Objektivs
steht die 156 fest auf ihrem Handgriff. Das
wird wichtig bei Zeitrafferaufnahmen,
w e n n k e i n S t a t i v d a b e i i s t .

Kompaktkameras dieser Preiskiasse kein
Beispiel hat.
Darüber hinaus bringt auch die Nizo 156 —
w i e i h r e b e i d e n S c h w e s t e r k a m e r a s - i n
ihrem schmaien und durch den (natürlich

abschwenkbaren) Griff wahrhaft handlichen
Kamerakörper so erstaunliche Einrich
tungen, wie einen 90fachen Zeitraffer mit
der Frequenz von einem Bild pro fünf
Sekunden und Elektronenblitz-Synchroni
sation sowie weitere drei Speziai-Biid-
frequenzen neben dem Standardgang
18 B/s mit. Warum gerade der Zeitraffer so
ausgebaut wurde? Der Kenner wird zu
stimmen, wenn hier behauptet wird, daß
der vieizitierte Begriff der „Zeitiupe" viei-
i e i c h t s i n n v o l i e r i n d i e s e m B e r e i c h u n d

nicht bei den Zeitdehnern angesiedelt wor
den wäre. Eine 90fache Zeitraffung vermag
selbst - oder gerade - unauffällige Ab
läufe so übersichtlich zu machen, daß
manchmai neue Einsichten, immer aber
dramatische Biidfolgen auf die Projektions
w a n d k o m m e n .
Bieibt noch zu sagen, daß das Gehäuse

Handgerecht; Alle Kamera-Funktionen
k ö n n t e n a u c h m i t d i c k e n H a n d s c h u h e n ü b e r

den Fingern gesteuert werden. Der
Schalter rechts bringt die drei Zeitraffer.

ganz aus dem für Nizo typischen Flugzeug-
meta i i bes teh t , daß auch d ie N i zo 156 den
Anschluß für den Fernauslöser (Vorsicht,

Kamera!) über den in die Kamera ein
gebauten Magneten hat und daß eine
Batterie aus vier Mignonzelien im Hand
griff steckt, die auch für die Versorgung
des CdS Belichtungsregiers zuständig ist.
Wieso die Nizo 156 auf das übiichen S vor
der Typenbezeichnung verzichtet? Die
Chiffre S kennzeichnete die Kameras als

Superachtgeräte, als dieses Fiimformat
eingeführt wurde. Die von Braun meinen,
daß diese Phase inzwischen abgelaufen ist.
Dagegen findet sich mit der '56 in der
Typenbezeichnung ein Leistungshinweis
(auf die iängste Brennweite), wie bei allen
Nizo Kameras. Wer jetzt mit einem Aha
in der Nizo 156 eine Nachfolgerin der be
rühmten Nizo S 56 vermutet, liegt sicher
nicht falsch. Bleibt zu erwarten, daß der
Nizo 156 ebensoviele lange Erfolgsjahre
auf einem sonst sehr bewegten Markt
beschieden sein werden wie der berühm
ten Vorgängerin.



Eine Nizo fä l l t vom Himmel

Wer mehr von jedem anderen Hobby
haben will, der filmt auch.

Herr Hans-Joachim Stetter ist Sport-Fali-
schirmspringer und Segelfiieger. Damit
s t e h e n i h m f ü r s e i n e A u f n a h m e n s o u n -

gewöhniiche Blickwinkel zur Verfügung,
daß seinen Fiimen auf jeden Fall Be
achtung gesichert ist. Aiierdings: Das inter
essante Sujet ailein macht noch nicht den
s e h e n s w e r t e n F i l m . D i e A u f n a h m e n m ü s
sen auch technisch aiien Ansprüchen
genügen. Dazu schreibt er:
Ich bin seit einiger Zeit im Besitz einer
Nizo Spezial. Die Kamera ist nicht nur
beim normaien Fiimen sehr handlich, ieicht
und praktisch, sondern — wie Sie sehen —
auch für außergewöhnliche Aufnahme
situationen einwandfrei geeignet. Ich be
nutze sie beim Segeifiiegen und beim
Faiischirmspringen im Freifaii als Helm
k a m e r a . D i e A u f n a h m e n s i n d K l a s s e !

Sollten Anfragen über die Nizo als Helm
kamera an Sie gelangen, so bin ich gerne
b e r e i t , E i n z e i h e i t e n z u b e s c h r e i b e n . W e n n
S i e a i s o ä h n i i c h e A m b i t i o n e n u n d d a m i t

zusammenhängende Fragen haben, so
w e n d e n S i e s i c h a m b e s t e n d i r e k t a n
Herrn J.-J. Stetter in 7230 Schramberg,
Tr i e r s t e i n s t r a ß e 4 0 .

über die Aufnahmetechnik bieibt aiierdings
nur wenig zu sagen. Steiien Sie den Meter
ring des Schneider Variogon auf den
„Unendiich"-Anschiag und am Brenn
weitenring das Weitwinkel ein. Empfehiens-
wert ist ein Skyiightfiiter. Vorsichtshaiber,
damit die Aufnahmen auch unter ungünsti
gen Bedignungen nicht verblauen. Beim
Segeifiiegen empfiehit sich die Biid-
frequenz mit 24 B/s, und fieim Falischirm-
sprung steilen Sie am besten 54 B/s ein.
Mehr über die Biidfrequenzen im großen
B e r i c h t a u f d e n n ä c h s t e n S e i t e n .



Bildfrequenzen ohne Geheimnisse

Quizfrage: Wieviele Bildfrequenzen — auch
umständl icher Laufwerkgeschwindigkeiten
oder kürzer Gänge genannt - bietet die
Nizo S 480 (oder die genauso ausgestatte
ten S 560 und S 800)? Drei? Stimmt nicht.
Die drei Top-Kameras von der Braun AG
haben alle wichtigen Bildfrequenzen zwi
schen einem Bild pro Minute und 54 Bildern

pro Sekunde. Alle Nizo Kameras des
aktuellen Angebots besitzen den zweiten
„Gangschalter" für die Zeitrafferfrequenzen
n e b e n d e m f ü r d i e Z e i t d e h n e r u n d d e n

Standardgang. Prüfen Sie daraufhin viel
l e i c h t n o c h e i n m a l d e n B e r i c h t ü b e r d i e

s o e b e n m i t d e r N i z o 1 5 6 w e i t e r a u s

gebaute Kompaktreihe von Braun auf
Se i t e 3 d i eses He f t es .

Für die Superacht-Filmkamera hat sich der
18er Gang als Standard- oder Normal
frequenz durchgesetzt. Dabei werden also
18 Bilder in der Sekunde (B/s), und zwar
jedes einzelne mit V43 Sekunde belichtet.
Dreht sich die Sektorenblende, transpor
tiert der Greifer schneller, so werden pro
Sekunde mehr Bilder - kürzer - belichtet,
und die automatisch eingestellte größere
Öffnung der Objektivblende gleicht das
aus. In der Projektion mit dem Standard
gang zeigen sich dann alle Abläufe in dem
Maß gestreckt, wie mehr Einzelbilder pro
Sekunde aufgenommen wurden. Wird die
Grenze des Standardgangs hingegen nach
der anderen Seite überschritten, werden
also weniger Bilder als sonst aufgenom
men , so s t e l l en s i ch a l l e Ab läu fe be i de r

Projektion im Normalgang mehr oder
weniger gerafft dar.

Panoramagang und Zeitlupe
Nimmt man 24 Bilder in der Sekunde auf,
s o w i r d e i n D r i t t e l m e h r F i l m a l s n o r m a l e r

weise belichtet. Dennoch ist der 24er Gang
keine sehr wirksame Zeitdehner-Frequenz.
Die Abläufe zeigen sich noch nicht so
gestreckt, um wirklich „unter die Zeitlupe"
genommen werden zu können. 24 B/s sind

aber wirksam genug, um als sehr probates
Mittel gegen die Seh-Krankheit eingesetzt
werden zu können. Wer nicht weiß, was
das ist, hat noch nie vor einer Projektions
wand mit verrissenen Schwenks gesessen
u n d w u r d e a u c h n o c h n i e v o n A u f n a h m e n

durchgeschüttelt, die aus einem über
Schlaglochstraßen holpernden Auto ge
macht wurden. Immer dann, wenn es hoch
hergeht, vermag der 24er Gang gewisser
maßen Öl auf das wellenschlagende Film
band zu gießen, also den Bildstand auf
der Projektionswand zu beruhigen. Diese
Frequenz kann sogar ein Stativ beim
S c h w e n k e r s e t z e n , w e n n m a n d e n D r e h

aus der Hüfte heraus'hat. Deswegen
n e n n e n i h n m a n c h e F i l m e r a u c h

Panoramagang.

Das ist natürlich, wie gesagt, nur dann
möglich, wenn solche Aufnahmen mit
18 B/s wiedergegeben werden. Die Wirkung
würde aufgehoben, ließe man den Pro
jektor seinerseits mit 24 B/s laufen. Das ist
übrigens die normale Bildfrequenz des
Berufsfilms (das Fernsehen verwendet bei
Filmaufnahmen sogar 25 B/s). Die Blenden
in Kamera und Projektor drehen sich
schneller. Das Bild kann noch weniger zum
Flimmern neigen, und bewegte Objekte
werden schärfer abgebildet, da sich die
Belichtungszeit für das einzelne Bild durch
d a s s c h n e l l e r e Vo r b e i d r e h e n d e s H e l l
s e k t o r s v o r d e m B i l d f e n s t e r a u f e t w a

V 6 0 S e k u n d e v e r k ü r z t . . B e i m D r e i f a c h - Z e i t -
dehner 54 B/s (dreimal so schnell wie
18 B/s) sind es sogar nur ca. Vns Sekunde.

A c h t e n S i e a u f d i e S c h ä r f e n t i e f e !

J e d e s e i n z e l n e B i l d w i r d a l s o s c h ä r f e r i n
dem Sinne, wie bei einer Fotokamera mit
kürzerer Verschlußzeit aufgenommen. Um
die richtige Belichtung zu sichern, öffnet
der Blendenautomat die Objektivblende
d e r N i z o m i t e i n e m B l e n d e n s c h r i t t v o n e t w a

IV2 Werten. Wegen des automatischen
Vorgangs (bei den großen Nizos genügt 6



Bildfrequenzschal ler 2:
A l l e Z e i t r a f f e r v o n 6 B / s b i s 1 B / m

(E inze lb i ldautomat ik )

Bildf requenzsctraiter 1:
1 8 B / s u n d d i e Z e i t d e l i n e r
(mit Zei t lupenautomat ik)

ein Knopfdruck) denkt man nicht an den
bei der größeren Biendenöffnung verkürz
t e n B e r e i c h d e r S c h ä r f e n t i e f e u n d w u n d e r t

s i c h , w e n n d i e t h e o r e t i s c h s c h ä r f e r e r
warteten Aufnahmen im Gegenteii undeut-
iicher sind. Diese kieine Enttäuschung
kann man besonders dann erieben, wenn
man eine längere Brennweite für die Auf
n a h m e n e i n s t e i i t e u n d e s m i t d e r S c h a r f -

steiiung des Objektivs nicht sehr genau
genommen hatte. Die relativ großen Schär
fentiefen des Superacht-Formats tolerierten
dies möglicherweise. Ais sich aber die
Schärfenbereiche durch die sich wegen
d e s Z e i t d e h n e r s a u t o m a t i s c h e i n s t e l l e n d e n

größeren Blendenöffnungen weiter ver
engten, wurde der Schritt über die Grenze
zur Unschärfe getan.

Die „Zeitlupe" ist jedoch nur eine Seite
der Bildfrequenz 54 B/s. Sie kann auch zur
Notbremse werden. Sogar buchstäblich.
Der im schnellen Tempo unserer Tage
r e i s e n d e F i i m e r k a n n m i t H i l f e d e s Z e i t -

dehnergangs aus dem Düsenflugzeug oder
7 dem dahindonnernden Zug die Schön

heiten am Wege gewissermaßen im Fluge
pflücken. Er kann den Finger an den
Sekundenzeiger halten, wenn ein bemer
k e n s w e r t e s L a n d s c h a f t s d e t a i i v o r d e m
Fenster seines Gefährts vorbeifliegt. Denn:
Zwei Aufnahmesekunden genügen für
sechs lange Projektionssekunden.

Aus einer Stunde werden 3,3 Sekunden
Schaut man vom „Nullpunkt" des 18er
Gangs an der Filmkamera auf das andere
Ende der Skala der Laufwerk-Frequenzen,
d o r t h i n , w o d i e Z e i t r a f f e r z u H a u s e s e i n

s o l l t e n , s o w i r d m a n o f t e n t t ä u s c h t . M a n c h
mal findet man einen 12er Gang. Dieser
ist jedoch im Sinne der „Zeitraffung" etwa
so wirksam wie der 24er Gang für die
Zeitdehnung. Nur daß sich für die 12 B/s
keine echte Funktion finden lassen, wenn
man einmal von dem kleinen Lichtgewinn
(etwa eine halbe Blende) absieht.

N i z o K a m e r a s b i e t e n m e h r . S c h o n d e r
6er Gang bringt einen erkennbaren leich
ten (Stachen) Zeitraffereffekt. Soli Opa wie
Fortsetzung auf Seite 8



Amphibisches

Fortsetzung von Seite 7

ein Junger über die Projektionswand
hüpfen, und soiien die Biider etwa den
„Stummfiimstii" imitieren (was die aiten
Filme natürlich erst tun, seit die damals
im 16er Gang aufgenommenen Streifen
heute im 24er Gang wiedergegeben wer
den müssen, weil es in den Kinos und
b e i m F e r n s e h e n k e i n e K u r b e i k a s t e n - P r o -

jektoren mehr gibt), wenn man also einige
Lacher billig haben möchte, so nimmt
man mit 2 B/s auf. Diese Frequenz bietet
die Stäche Zeitraffung.
Übrigens: Wie bei allen Zeitraffern muß
der Frequenzschalter 1 der Nizo dazu auf
18 B/s stehen, damit die günstigste Be
lichtungszeit erreicht wird. Benutzt man den
Zeitraffergang wegen des Lichtgewinns, ist
bei den großen Nizo Kameras die Lang
zeitbelichtung zuzuschalten, die ihrerseits
b e i 1 8 B / s n o c h n i c h t w i r k s a m w i r d .

Der zweite Bildfrequenzschaiter, die so
genannte Einzeibildautomatik der großen
Nizos, läßt sich kontinuierlich auf alle
Gänge zwischen der dreifachen und der
über lOOOfachen Zeitraffung einstellen.
Wenn die Kamera nur ein Bild pro Minute
belichtet, zeigt sich der Ablauf einer Stunde
auf der Projektionswand in 3,3 Sekunden.
W e r d i e d a m i t z u e r r e i c h e n d e n B i i d w i r k u n -

gen kennt, fragt sich allen Ernstes, ob
der Begriff „Zeitlupe" nicht viel besser auf
diese Seite des Spektrums der Bild
frequenzen paßt. Und das ist nur ein
Aspekt der langen Abstände zwischen den
Belichtungen der einzelnen Filmbildchen.
Der andere heißt „Animationstrick". Und
das ist ein weiteres großes Feld für Filmer.
H a b e n S i e e s s c h o n f ü r s i c h e n t d e c k t ?

Alle Nizo Kameras des aktuellen Angebots
bringen einen Biitzsynchronanschiuß mit,
d e r I h n e n b e i i h r e n e r s t e n Ve r s u c h e n

mit kleinen Puppentricks oder „Knopf-
spieiereien" das kalte Licht eines Braun-
Blitzgeräts und damit den kompletten
Film-Spaß sichert.

Immer wieder erreichen uns Anfragen nach
Unterwassergehäusen, die sich für Nizo
Kameras eignen. Aus diesem Grund stellen
wir hier zwei Gehäuse vor, ohne jedoch
auf eigene Testergebnisse verweisen zu
k ö n n e n . D i e F i r m a B r u n o M a i e r i n

3201 Heisede, Junkershof 211, baute (nach
ihren Angaben) ein „Amphibiengehäuse"

speziell für die Nizo S 48, das in zwei Aus
führungen geliefert wird, wovon wir eine
hier in der Abbildung zeigen.

Mit und ohne Scheinwerfer gibt es die
U W - G e h ä u s e d e r M a r k e „ D e n i z " v o n d e r
Firma Hanrieder/Aschober, Unterwasser
technik, in 8 München 90, Leonburgstraße 4.
Dieser Hersteiler empfiehlt besonders die
Nizo-Kameras mit dem Nizo Super-Weit-
w i n k e i v o r s a t z f ü r d i e U n t e r w a s s e r - F i l m

praxis, richtet aber natürlich seine Gehäuse
auch für alle anderen Nizo Kameras ein,
wie es diese Abbildung zeigt.



Energieprobleme? Fernfilmrezept

Elektrische Batterien in Daumengröße und
Knopfform befreiten die Filmkameras von
den schweren Federwerken, machten die

Belichtungsmessung durch das Objektiv
erst möglich und bieten manchen Eiektro-
nen-Blitzgeräten einen relativ wartungs
freien Energievorrat. An diesen Stellen,
jedenfalls, begegnen Sie den Eiektro-
zwergen bei Film- und Fotoprodukten der
Braun AG. Diese sind bekannt dafür, daß
sie sich auf die besonderen Anforderungen
des Batteriebetriebs sorgfältig einstellen.
Alle NIzo Kameras haben Einrichtungen
zur Spannungsprüfung, sind funkentstört,
u n d v i e l e b i e t e n d i e b e r ü h m t e B a t t e r i e b o x

im Handgriff. Wenn trotzdem manchmal
Fragen zum Batteriebetrieb auftauchen, so
h a n d e l t e s s i c h m e i s t e n s u m M i ß v e r s t ä n d

nisse. Häufigstes: Es werden die 1,35-V-
Knopfzellen für den Belichtungsregler der
großen Nizo Kameras mit solchen von
1,5 V Betriebsspannung verwechselt. Die
Folge sind natürlich Fehibeiichtungen. Die
treten aber möglicherweise auch auf, wenn
die kleinen Knopfzellen schon weitgehend
entleert sind und mit Unterspannung
a r b e i t e n . A l s o : K a u f e n S i e a l s M e ß b a t t e r i e

nur die PX (oder auch EPX) 625 ein, und
vergessen Sie nicht einen gelegentlichen
Batterietest. Als Antriebsbatterien eignen
sich am besten Alkali-Manganzeilen. Deren
Aufbau ermöglicht - unter Einhaltung der
Normspannung von 1,5 Volt - eine höhere
Stromaufnahme und Konservierung. Diese
B a t t e r i e n s i n d a u s l a u f s i c h e r u n d a r b e i t e n
auch unter niedrigen Außentemperaturen.
H a l t e n S i e d i e B a t t e r i e k o n t a k t e b i t t e i m m e r

glänzend sauber. Die Hersteller empfehlen
d a f ü r e i n r a u h e s Tu c h a n s t e l l e d e s ü b l i c h e n

Messers. Zeigt der Spannungstest die ver
brauchte Batterie an, so wirft der Praktiker
den ganzen Zeliensatz sofort hinaus und
ersetzt nicht nur einen Teil. Wie lange der
B a t t e r i e s a t z h ä l t ? D a s k o m m t a u f I h r e n

Einkauf an. Vorschlag: Nehmen Sie Ihre
Nizo mit, und machen Sie einen Span-

9 nungstest an Ort und Stelle.

Ein Film mit den kleinen Episoden der
M a i n z e l m ä n n c h e n v o m z w e i t e n d e u t s c h e n

Fernsehen könnte zur großen Überraschung
beim nächsten Kindergeburtstag werden.
Dieses Beispiel deswegen, weil vom Fern-
seh-Bildschirm abgefilmte Farbszenen am
sichersten gelingen, wenn man keine

Naturvergleiche hat, die Farben also ge
w i s s e r m a ß e n a b s t r a k t s i n d . A u f v i e l f a c h e n

Wunsch hier noch einmal das Rezept. Man
nehme: Eine Nizo Kamera, ein Stativ, eine
Kassette Ektachrome 160 (Farbfilm mit
23 DIN) und stelle alles vor dem Fernseh
gerät auf, wie es die Abbildung zeigt. Das
K o n v e r s i o n s fi l t e r d e r K a m e r a b l e i b t e i n

geschaltet (Schalter also auf Tageslicht
stellung)! Bildfrequenz: 18 B/s. Blenden
automatik eingeschaltet lassen, auch wenn
der Zeiger im Sucher nicht ausschlägt. Der
B i l d s c h i r m d e s F e r n s e h e r s m u ß d a s

S u c h e r b i l d d e r K a m e r a a u s f ü l l e n . D i e E n t

fernung wird genau eingestellt. Die Nizo
Fernbedienung verbindet die Kamera mit
dem Fernsehsessel des „Aufnahmeleiters".
Am Fernsehgerät wird die Farbwiedergabe
eher etwas nach Rot hin justiert. Die ge
samte Raumbeleuchtung muß ausgeschal
t e t w e r d e n , d a m i t d a s G l a s d e r B i l d r ö h r e

n i c h t s r e f l e k t i e r e n k a n n . W i r w ü n s c h e n

g u t e B e u t e .



Braun bietet alles, worauf
geräten ankommen sollte
A c h t e n S i e a u f n e u t r a l e s L i c h t

Weiß Ist nur dann weiß, wenn es mit wei
ßem Licht angestrahlt wird. 1st also der
B l a u - o d e r G e l b a n t e i l I m B l i t z l i c h t a u c h

nur eine Spur zu groß, würden sich die
Farben Im Bild verfälschen. Blitzgeräte von
Braun haben spezialkorrlglerte Reflektor
scheiben, die für eine Farbtemperatur von
5600° Kelvin (Tageslicht) sorgen. Damit
sind sie auf fast alle Sorten von Tageslicht-
Farbfilmen abgestimmt.

A c h t e n S i e a u f u v - f r e i e s L i c h t

Kennen Sie den „Blaumachereffekt"? Er
verwandelt, zum Beispiel, blütenweiße
B r a u t k l e i d e r a u f d e m B l i t z f o t o I n b l a u e .

O d e r : Z w e i H e r r e n m i t w e i ß e n H e m d e n
werden fotografiert. Mit Elektronenblitz,
versteht sich. Auf der fertigen Aufnahme
h a t e i n e r e r s t a u n l i c h e r w e i s e e i n b l ä u l i c h e s

Hemd an. Was Ist passiert? Schuld daran
sind die optischen Aufheller, die heute
I n v i e l e n G e w e b e n u n d f a s t a l l e n Wa s c h -
mltteln enthalten sind, in Verbindung mit
dem ultravioletten Licht, das vom Elektro
nenblitz abgestrahlt wird. Das unsichtbare
und kurzwellige Licht wird von den Auf
hellern sichtbar gemacht. Blitzgeräte von
d e r B r a u n A G h a b e n e i n e a l s U V- F l l t e r

wirkende Reflektorscheibe, die den UV-
A n t e i l d e s L i c h t e s a b s o r b i e r t . S o s i n d S i e
v o r d e m b ö s e n Z a u b e r s i c h e r .

Achten Sie auf gielchmäßige Ausieuchtung
Die Ausleuchtung ist nur so gut wie der
Reflektor. Die Reflektoren der Blitzgeräte
v o n B r a u n h a b e n O b e r f l ä c h e n h ö c h s t e r

Q u a l i t ä t . D e r W e r k s t o f f v e r f o r m t s i c h a u c h
n a c h J a h r e n n i c h t . E s w e r d e n n u r R e

flektoren eingebaut, die eine strenge
Prüfung passierten.

A c h t e n S i e a u f d i e e c h t e L e i t z a h l
S i e k e n n e n d i e F o r m e l : L e i t z a h l d u r c h

Entfernung gleich aufnahmerichtige Blen
denöffnung. Die Leitzahl Ist also ein
Leistungsausweis des Blitzgerätes (etwa

es Ihnen bei Blitz-

wie PS für das Auto). Zu Geräten der
B r a u n A G w i r d d i e L e i t z a h l n a c h D I N a n

gegeben. Worauf Sie sich verlassen kön
nen. Nach der Verbesserung des Materials
werden Filme mit höherer Sensibilisierung

bevorzugt verwendet. Deswegen bezieht
man die Leitzahl neuerdings allgemein
nicht mehr auf 16-, sondern auf 21-DIN-
F l l m . A c h t e n S i e b i t t e d a r a u f . B e s o n d e r s

dann, wenn Sie vergleichen wollen. Und
noch ein Tip: Die Leitzahl wird In einem
mittelgroßen, mittelhellen Raum gemessen.
Das Ist eine Voraussetzung für vergleich
bare Werte. Fotografleren Sie nun Im Bad
o d e r - a n d e r e s E x t r e m - e i n e f r ö h l i c h e

Runde Im Gasthaus, so kann möglicher
w e i s e d i e L e i t z a h l f ü r d i e s e F ä l l e n i c h t
mehr gültig sein. Sie müßten die Blenden
einstellung also korrigieren. Vor solchen
Problemen bewahrt Sie ein Blitz-Computer,
der auch auf die Extreme eingeht.

A c h t e n S i e a u f s c h n e l l e B i i t z b e r e i t s c h a f t
Mit einem Varlo-Blltzcomputer verpassen
Sie keine Gelegenheit, well hier zur Auf-
n a h m e s l c h e r h e l t n o c h d i e s c h n e l l e B l i t z
bereltschaft kommt. Die VarioComputer der
Reihe Braun 2000 - F 022, F 027 und (auf
der Abbildung ganz rechts, der Ist brand

neu) 40 VOR haben Blitzfolgezelten bis zu
0,3 Sekunden Im Nahbereich. Im wichtig
sten Entfernungsbereich zwischen 1,5 und
3 m sind diese Spitzengeräte von Braun
s c h o n n a c h z w e i b i s d r e i S e k u n d e n w i e d e r
blltzberelt und damit gerade richtig für
lebendige Blldserlen.

A c h t e n S i e a u f d e n s t u f e n i o s s c h w e n k

b a r e n R e fl e k t o r
Wo Licht Ist, da Ist auch Schatten. Manch
m a l s t ö r t d e r. A b h i l f e : R e f l e k t i e r t e s L i c h t
für welche und schattenfreie Ausleuchtung.
Beste technische Lösung: der stufenlos
schwenkbare Reflektor. Stufenlos deshalb,
d a m i t S i e n i c h t a n e i n e A u f n a h m e e n t f e r

nung gefesselt sind, die Einfalls- und Aus- 10



f a l l s w i n k e l d e s L i c h t e s d i k t i e r t . D i e
Schwenkrefiektoren der Reihe Braun 2000
können von Normal bis zu 90°-Senkrecht
eingestellt werden. Das „Computer-Auge"
bleibt auf das Objekt gerichtet und bietet
I h n e n a u c h h i e r A u f n a h m e s i c h e r h e i t .

Achten Sie auf schnelle Nachiadung
Die Braun 2000 VarioComputer F 022 und
F 027 sind nach acht Stunden Ladezeit
wieder voll da, wenn die Sinterzellen völlig
leer waren. Und der neue 40 VOR aus der
gleichen Reihe schafft das in, sage und
schreibe, nur einer Stunde. Nach nur zehn
Minuten am Netz bringt er ihnen Voli-
energie für zehn Ausleuchtungen. Daß
dabei immer nur so viel „Saft" dem Vorrat
der Geräte entnommen wird, wie zur Aus-
ieuchtung notwendig ist, wissen Sie sicher
bereits, wenn Sie sich für die System
erläuterungen in früheren Ausgaben dieser
B l ä t t e r i n t e r e s s i e r t e n .

A c h t e n S i e a u f d e n
Braun 2000 VarioComputer 40 VOR
Sie sind dem Neuen von Braun in dieser
Übersicht nun schon zweimal begegnet.

Bleibt noch zu ergänzen, daß er als ein
ziges Amateurblitzgerät die automatische
Computer-Kontrolianzeige bietet. Eine
Automatik kontrolliert die Automatik? Ja
wohl, und damit bietet Braun die absolute
A u f n a h m e s i c h e r h e i t a u c h i n e x t r e m e n

Situationen. Was heißt „extrem"? Damit ist
das indirekte Blitzen und die Blitzlicht
fotografie in großen Räumen gemeint.

Wann immer Sie im Zweifel sind, ob das
Licht reicht, lösen Sie einen Probeblitz aus.
Hält ihnen dann der 40 VOR ein Farbsignal
entgegen, so können Sie sicher sein, daß
die folgende Aufnahme belichtungsmäßig
sitzt. Kommt das Leuchtsignal nicht, so
wissen Sie, daß Sie die Aufnahmeentfer
nung verringern oder eine größere Blende
wählen müssen. Die Computer-Blenden-
reihe ist beim 40 VOR vergrößert worden.
Diese Abhakliste ließe sich noch fortsetzen:
Achten Sie auf die Garantiezeiten, auf
Wartungsfreiheit, funktionelles Design usw.
An dieser Stelle kam es nur auf die Be
weisführung dafür an, daß Braun alles
bietet, worauf es ihnen bei Elektronen-
Biitzgeräten ankommen sollte.



Fotografieren mit System (IV):
Blitzaufhellung im Gegenlicht problemlos
S i e k e n n e n d i e S i t u a t i o n : S t r a h l e n d e

Sonne, herrliches Gegenlicht; alles in ihm
w i r d v o n e i n e m fl i m m e r n d e n L i c h t s a u m

umspielt. Motive im Gegenlicht lohnen sich
für den Farbfilm immer. Besonders, wenn
die Schattenpartien zart durch Blitzlicht

aufgeheilt werden. Das geht bei einer
S c h i i t z v e r s c h l u ß k a m e r a n i c h t ? D e r B l i t z

zerschlägt die Stimmung? Nicht bei der
Zenza Bronica in Verbindung mit einem
B r a u n 2 0 0 0 .

Lassen Sie sich nicht vom Belichtungs
messer irritieren. Je nachdem, was Sie an
messen, zeigt dieser extrem knappe oder
extrem reichliche Beiichtungswerte an.
Belichten Sie nun auf die Lichter, wird
später auf der Aufnahme kein Detail zu
erkennen sein; belichten Sie auf die Schat
ten, werden die Lichtsäume hoffnungslos
überstrahlt und ausgefressen wiedergege
ben. Normalerweise werden Sie sich jetzt
f ü r e i n e n M i t t e l w e r t e n t s c h e i d e n . D a s i s t

auch richtig. Es ist erstaunlich, was
m o d e r n e F i i m e m u i s i o n e n h i e r z u l e i s t e n

vermögen. Doch ganz so gut, wie Sie sich
die Aufnahme vorgestellt haben, wird sie
meistens doch nicht ausfallen. Woran liegt
das? Das Auge ist sehr anpassungsfähig.
Es überwindet Lichtgegensätze ohne wei
teres. Die Filmemuision hat, wenn auch
einen großen, aber eben doch begrenzten
Belichtungsspielraum, In dem die Kontraste
untergebracht werden müssen.

J e t z t h i l f t n u r e i n e s : d e m F a r b fi l m u n t e r

die Arme greifen. Flierzu bietet sich ein
modernes Computerblitzgerät mit variabler
Blende, wie die Braun 2000, Typ F 022
oder F 027 geradezu an. Sie können jetzt,
ohne daß Probleme entstehen, die zu
dunklen Schattenpartien Ihres Objektes
aufhellen, wenn kameraseitig eine Belich
tung auf die heileren Partien des Motivs
erfolgt. Nehmen wir an, die gemessene
Zeit/Blendekombination heißt für 18-DIN-
Film Väo Sekunde bei Blende 11. Program

mieren Sie den VarloGomputer des
Braun 2000 auf die Blende 8, verbinden
Sie das Blitzgerät mit der Kamera, und
fotografleren Sie.

Haben Sie eine Zenza Bronica EG, so sind
Sie dabei so ganz nebenbei in den Genuß

(wörtlich) zweier weiterer Vorteile dieser
fantastischen Kamera gekommen. Nämlich:
B e i d e r B r o n i c a E G k ö n n e n E l e k t r o n e n

blitzgeräte, trotz des Schlitzverschlusses,
bis zu einer sechzigstei Sekunde synchro
n i s i e r t w e r d e n . U m d i e s e s b e i e i n e r

6x6-Kamera zu erreichen, mußte ein Ver
schluß entwickelt werden, der zum Frei

geben des ganzen Bildfeldes weniger als
eine sechzigstei Sekunde benötigt, also bis
zur Sechzigstei noch keinen Schlitz bildet.

D a r u m l ä u f t d e r Ve r s c h l u ß d e r B r o n i c a E G
auch in 14,7 Millisekunden ab. Die exakte

Steuerung der Zeit übernimmt bei dieser
K a m e r a d i e E l e k t r o n i k .

Das ist das eine, und das andere Ist der
r a f f i n i e r t e A n s c h l u ß d e s B i i t z k a b e l s a n d i e
K a m e r a . W e n n S i e d a s n o r m a l e B l i t z k a b e i

m i t d e m N o r m s t e c k e r I n d i e B u c h s e d e r

Kamera stecken, so wird der Nippel bom
benfest, also kontaktsicher gehalten.
H a b e n S i e s i c h a n d e r w ä r t s ü b e r h e r a u s

rutschende und wackelnde Synchronkabel

Hier zerschlägt der auf volle Leistung
programmierte Blitz die Stimmung



F i l m s a l a t

geärgert, da es jedesmal eine verpfuschte
A u f n a h m e b e d e u t e t ? D e r k o n t a k t s i c h e r e
Anschluß des Blltz-Synchronkabels zeigt -
als eines von vielen Beispielen —, wie
sehr bei dieser Bronica auch an die Details
gedacht wurde.
Z u r ü c k z u u n s e r e r A u f n a h m e . S i e w e r d e n

sich schon gewundert haben, daß der
VarioComputer des Braun 2000 auf
Blende 8, also eine Blende größer pro
grammiert wurde, als bei der Kamera
eingestellt ist. Wir wollen aber Blitz nicht
mit Tageslicht gleichstellen, sondern Ihn
diesem unterordnen, damit sein Licht wie
ein „Hauch" auf den sonst zu dunklen
Partien liegt. Er soll uns nicht die
Stimmung der Aufnahme zerstören.

Zwei Merksätze dazu: Die Programmierung
des Braun VarioComputer auf eine größere
Blende bedeutet, daß weniger, die auf
eine kleinere Blende, daß mehr Licht vom
Blltzgerät abgestrahlt wird. In unserem
Beispielfall bringt der VarioComputer also
weniger Licht als normal aus dem Braun
2000. Da alle Computerblltzgeräte der
Braun AG nicht nur die Objekthelligkeit,
sondern auch das vorhandene Tageslicht
in ihre Messung einbeziehen, dürfte es
eigentlich keine Schwierigkeiten mehr
beim Aufhellen der Schlagschatten
i m F r e i e n g e b e n . E . G . H e d k e

Weniger Ist auch hier mehr, wie Sie nach
dem Bildverglelch sicher zugeben werden
Sieht man der Aufnahme den Blitz an?

Immer wieder erreichen uns Anfragen nach
dem Verlag des Buches „Alles über die
N I z o " . S i e e r h a l t e n e s b e i I h r e m F o t o

händler. Es kostet 26,- DM und Ist beim
Knapp Verlag In 4 Düsseldorf, Pressehaus
am Martin-Luther-Platz, erschienen.

I n d e r Z u b e h ö r ü b e r s i c h t a u f S e i t e 1 0 d e s

l e t z t e n H e f t e s w u r d e v o m E l e k t r o n e n -

Blltzgerät Braun 2000 VarioComputer F 027
gesagt, daß es unter bestimmten Voraus
setzungen Blitzfolgezeiten von ca. einer
S e k u n d e r u n d t a u s e n d m a l d u r c h h a l t e .

„Und dann?" fragten uns einige Leser.

Unsere Antwort: Der Braun 2000 ist nicht
nur schnell beim Blitzen, sondern auch
beim Laden. Dank der Sinterzellen hat er
schon nach zwei bis drei Stunden genug
Energie für einen KB-Film und ist nach
a c h t S t u n d e n w i e d e r v o l l d a .

Wenn Sie sich für ein neues Blitzgerät
interessleren, so lassen Sie sich bitte nicht
irritieren. Die Leitzahlangaben basieren
neuerdings auf der Fiimempfindlichkeit von
21 DIN. Danach hat z. B. der kleine „Com

puter" Braun F 18 LS die LZ 25 (früher 18).

Der Film-Vortragsdienst der Braun AG ist
im Mai u. a. in Hilden, Radevormwald,
Berlin, Ahlen, Wiesbaden, Kassel, Pader
born. Genaue Terminangaben entnehmen
Sie bitte der Insertion in den Tages
zeitungen und dem Plakataushang.

Die Photokina beginnt in diesem Jahr am
26. September und endet am 3. Oktober.
Das Angebot der Braun AG wird - wie
immer — in der Halle 4 demonstriert.

Wenn Sie Ihre NIzo noch vor der Urlaubs-
relse durchsehen lassen wollen, so warten
Sie bitte nicht bis zur letzten Woche vor
dem Reisetermin. Auch im Werk München
der Braun AG macht man Betriebsferien:
Vom 3. bis 25. August.



Mit der Nizo im ark t ischen Eis

E n d e J u n i v e r l i e ß e n w i r z u z w e i t d e n H a f e n

von Tromsö in Nordnorwegen mit dem
Expreß-Postschiff, das uns in drei Tagen
nach Spitzbergen brachte. Der Schiffskran
hatte das 200 kg schwere, schwimm- und
wasserfest verpackte Expeditionsgepäck
s a m t S c h l i t t e n u n d S k i e r n i n s c h w i n d e l n d e
Höhe gehoben und dann tief im Schiffs
bauch versenkt. Zum Gepäck gehörten
auch die Foto- und Filmausrüstung mit
vielen RImen, Reservebatterien, Stativen
usw. Je eine Nizo S 560 und S 800 began
nen allerdings schon bald zu surren.
Zwei Jahre lang dauerten die Vorbereitun
gen für diese Expedition, bei der wir uns
vor allem für die Pflanzen- und Vogelwelt
im stark vergletscherten Inland NW-Spitz
bergens interessierten. Um diese Fahrt
später immer wieder erleben zu können,
w o l l t e n w i r a u c h fi l m e n . W i e a b e r e i n e

Kamera finden, die den gestellten hohen
Anforderungen entsprach? Nach langen
Überlegungen, Abwägungen und Verglei
c h e n e n t s c h l o s s e n w i r u n s z u e i n e r

N i zo S 560 . Im W in te r t es te ten w i r unse re

verschiedenen Ausrüstungen im Hoch
gebirge über 3000 m bei Temperaturen bis
- 2 5 ° C . D i e F i l m k a m e r a a r b e i t e t e a m

Morgen einwandfrei nach Entfernung der
v i e l e n E i s k r i s t a l l e v o m G e h ä u s e u n d O b

jektiv sowie Anwärmen des Batteriepacks.
Sie hatte die Nacht über im Freien in der
Bereitschaftstasche gelegen. Ein inter
essanter öffentlicher Vortrag - „Alles über
das Filmen mit der Nizo" —, der von einem
Fachmann der Braun AG gehalten wurde,
w e i h t e u n s i n d i e l e t z t e n F e i n h e i t e n d e s
Filmens ein und gab uns viele Tips mit.
Am zweiten Tag unserer Schiffsreise er
reichten wir die Bäreninsel, etwa auf halber
Strecke zwischen dem norwegischen
Festland und Spitzbergen gelegen. Die
kleine Insel mit ihren vorgelagerten Fels
nadeln ist ein Vogelparadies im Eismeer.
Sehr gute Aufnahmen gelangen uns von
den Eismeervögeln, teils mit normaler Bild
frequenz, teils mit Zeitlupe. Nach einem

weiteren Tag Seefahrt erreichten wir Spitz
bergen, das norwegisch Svalbard = Kalte
Küste heißt. Bei der Einfahrt in den größ
ten Fjord, den Eisfjord, riß plötzlich die
Nebeldecke auf, und wir sahen ein
m ä r c h e n h a f t e s L a n d .
Wir verließen das Schiff in Ny Alesund

(Kongsfjord), der nördlichsten Ansiedlung
d e r W e l t . D i e s e s n ö r d l i c h e G e b i e t w e i s t

Hochgebirgscharakter auf und ist stark
vergletschert. Leider sahen wir bei unserer
Ankunft nichts davon, da alles in dicken
N e b e l w o l k e n v e r h ü l l t w a r . E i n k l e i n e s B o o t

d e s P o l a r i n s t i t u t s b r a c h t e u n s i n d r e i

stündiger Fahrt an einen Gletscher im
Crossfjord. Oberhalb des Kalbeisbruchs
auf Todeis errichteten wir in langer Arbeit
ein Zwischenlager. Von da aus zogen wir
m i t S c h l i t t e n u n d S k i e r n w e i t e r u n d b a u t e n
auf dem Gletscher das zweite Lager auf.
Gleich bei unserer ersten Erkundungstour
über den etwa 30 km langen Gletscher
sollten wir Dinge erfahren, die wir in den
Alpen nicht kennen. Einmal waren es die
riesigen Entfernungen, bei denen wir uns
immer wieder verschätzten, zum anderen
die vielen Schmelzwasserbäche, die oft
erst nach langem Suchen an geeigneter
Stelle zu überqueren waren.
Außerdem erlebten wir, mit welcher Ge
schwindigkeit sich das Wetter ändert. Bei
strahlender Mitternachtssonne (in der
Helligkeit und Höhe zur Mittagssonne
kaum ein Unterschied) und wolkenlosem
Himmel begannen wir eine Tour. Nach
acht Stunden zog sich das Wetter zusam
m e n . I n n e r h a l b v o n e i n e r S t u n d e w a r e n

w i r i m N e b e l u n d b a l d d a r a u f i m S c h n e e

sturm. Wiederum IV2 Stunden später
s c h i e n d i e S o n n e v o m l e i c h t b e w ö l k t e n

Himmel. Wie gut, daß wir immer Markie

rungsstangen dabei hatten, um den
Rückweg zu finden.
Auch einen vier Tage dauernden, orkan
artigen Sturm erlebten wir. Es waren
warme Fallwinde. Die Außentemperatur
s t i eg e inma l b i s au f 18° 0 . I nne rha lb von 14



W i r d a n k e n

z w e i S t u n d e n w a r e i n e 5 0 c m d i c k e

Schneedecke zu Wasser geschmolzen.
Hals über Kopf mußten wir die Lager ab
brechen, sonst wäre aiies fortgeschwom
men oder -gefiogen.

Die Kameras haben die rohe Behandiung
u n d N ä s s e o h n e S c h a d e n ü b e r s t a n d e n .
Vieie Fiimmeter zeigen die bezaubernd
schöne Gebirgs- und Gietscheriandschaft
im Innern von Spitzbergen. Das Filmen mit
der Nizo bedeutete wenig Mühe, aber das
Z u s a m m e n s c h n e i d e n e i n e s F i i m s m i t Ve r

tonung wird uns noch viel Arbeit geben.
F ü r u n s i s t d e r F i l m e i n e b l e i b e n d e E r

innerung und für andere vieileicht ein
i n t e r e s s a n t e r E i n b l i c k i n e i n G e b i e t , d a s

man sich in unseren Breitengraden so
ganz anders vorsteht.
Text und Foto; Hansjörg Temnitzer, Schweiz

L e s e n S i e b i t t e i m n ä c h s t e n H e f t a n d i e s e r

Stehe: Mit der Nizo in Lappiand.

Der Postkartenberg war beeindruckend.
M e h r e r e z e h n t a u s e n d L e s e r d e r B r a u n
F o t o N a c h r i c h t e n s c h i c k t e n d i e P o s t k a r t e

(Behage zum ietzten Heft) an den Veriag
u n d s i c h e r t e n s i c h s o d e n k o s t e n f r e i e n

Weiterbezug dieser Kundenzeitschrift. Vieie
machten sich sogar noch die Mühe eines
Kommentars. Die Anmerkungen reichten
vom schuiterkiopfenden „Weiter so" bis zu
Hinweisen darauf, zu weichen Themen
Speziaiinformationen gewünscht werden.
Schon das voriiegende Heft reagiert darauf
zumindest mit zwei Beiträgen. Ein Leser
fand die Veriosung von fünf Kaffeemaschi
nen überflüssig. Nun ja; dieses kleine

Gewinnspiel war ein Dank dafür, daß sich
zigtausend Interessenten die Mühe mach
t e n , e i n e B r i e f m a r k e a u f d i e K a r t e z u
kleben. Mit jenem Einsatz gewannen Herr
Weischeit in Köln, Herr Bock in Nürnberg,
H e r r S e m m a n n i n G i f h o r n , H e r r H o f f m a n n
in Stuttgart und Herr Neubauer in Lands
hut je einen Braun Aromaster für den
guten Kaffee (als Fiimideenstimuiant).
S i e h a b e n d i e K a r t e a u s d e m i e t z t e n H e f t

nicht zurückgeschickt?

N o c h m a l s e i n e C h a n c e

Dann (aber auch nur dann) finden Sie als
Behage zu diesem Heft eine auffallende
Postkarte. Sie ist ein Signal dafür, daß der
Veriag ihre Anschrift noch nicht in die
Ve r s a n d k a r t e i f ü r d e n k o s t e n f r e i e n W e i t e r

bezug der Braun Foto Nachrichten auf
genommen hat. Senden Sie uns die neue
Karte (bitte richtig frankiert) heute noch
ab, damit Sie automatisch das nächste
und alle folgenden Hefte in Ihren Brief
k a s t e n b e k o m m e n . A n d e r e n f a l l s - s o l e i d

es uns tut - geht ihre Anschrift endgültig
ins „Aus". Nachträgliche Reklamationen
k ö n n e n n i c h t b e a r b e i t e t w e r d e n . D e r

Veriag bittet hierfür um Verständnis, und
d i e R e d a k t i o n d a n k t f ü r i h r I n t e r e s s e .

Übrigens: Sollten Sie ihre Anschrift ändern,
s o s c h r e i b e n S i e u n s b i t t e e i n e K a r t e



Wie Filmer nach den Sternen greifen (!):
Alles dreht sich um den Polarstern
Die Rotation des Mars oder des Jupiter
läßt sich mit einer Superachtkamera von
Nizo filmisch darsteiien. Der Superachtfilm
kann S te rne b is zu r 6 . oder 7 . Größen

klasse abbilden. Möglicherweise kommen
dann auch Sternschnuppen, Meteore oder

Sateliitenspuren auf die Projektionswand.
D i e F i l m k a m e r a d e m o n s t r i e r t d i e s c h e i n

bare Drehung des Himmelsgewölbes und
folgt einer Mondfinsternis in alien Stadien
projekt ionsbi ldfül iend. Unglaubl ich?
D a n n l e s e n S i e b i t t e i n d i e s e m u n d d e m

folgenden Heft der Braun Foto Nachrichten
d e n B e r i c h t v o n H a n s S c h u m a c h e r ü b e r

seine Erfahrungen mit der Nizo S 480. Er
u n t e r h ä l t a l s e i n e r d e r a n e r k a n n t e r m a ß e n

r o u t i n i e r t e s t e n A m a t e u r a s t r o n o m e n
Deutschlands eine Beobachtungsstation in
Beriin-Hermsdorf und filmt seit gut einem
D u t z e n d J a h r e n .

Ein Uriaubstag im Gebirge oder am Meer
neigt sich seinem Ende zu, und mit pracht
vollem Farbenspiel versinkt die Sonne am
H o r i z o n t . S e l b s t w e n n u n s e r L e b e n s

spender schon hinter der Grenze zwischen
Himmel und Erde verschwunden ist,
bewundern wir noch die langsam ver
b l a s s e n d e n F a r b e n a m W e s t h i m m e l . W e r

sich den Sinn dafür bewahrt hat, steht
fasziniert vor diesem Schauspiel und be
dauert nur, daß die Filmkamera schon
lange vorher „Unterbelichtung" signalisiert
hatte. Den eigentlichen Sonnenuntergang
und die helleren Verfärbungserscheinun
g e n k o n n t e m a n n o c h a u f d e m F i l m f e s t
halten, aber dann war Schluß.
Es gibt Kameras, die mit den oben be
schriebenen schwindenden Lichtverhäit-
nissen fertig werden, sofern man ein
stabiles Stativ hat: Nizo S 480, S 560 und
S 800. Wenn die Dämmerung hereinbricht,
s c h a l t e t m a n d i e s e K a m e r a s a u f d i e

Einzeibildautomatik und Langzeitbelichtung
um, behält aber die Filtersteiiung „Tages
licht" bei. Man kann die Belichtungszeit
bei solchen Dämmerungsaufnahmen

v a r i i e r e n , e t w a v o n e i n e r S e k u n d e B e

lichtungszeit beim Beginn der Dämmerung
bis zu sechzig Sekunden bei der späteren
vollkommenen Dunkelheit, Bei der Pro
jektion erlebt der Beschauer Verblüffen
des: Im Zeitraffertempo erscheinen alle
Dämmerungsfarben, und am Schluß der
F i i m s z e n e s i e h t e r d i e S t e r n e d e s We s t
h i m m e i s d e m H o r i z o n t z u s t r e b e n . I n d e r

Tat: Die lichtstarken Objektive der Nizo
Kameras können in Verbindung mit der
Langzeitbeilchtung die Sterne abbilden.
Hierbei erfolgt die Entfernungseinsteilung
n a t ü r l i c h a u f U n e n d l i c h . D i e B r e n n w e i t e

verbleibt in der Weitwinkeisteiiung, damit
bei der scheinbaren Drehung des Stern
himmeis die Himmeiskörper nicht zu
Strichen langgezogen abgebildet werden.
Die maximale Belichtungszeit von 60 Se
kunden reicht aus, um die heileren Sterne
auf die Projektionswand zu bringen.
Wird der 23-DIN-Fiim (Ektachrome 160)
verwendet, so kann man den ganzen
s i c h t b a r e n S t e r n h i m m e l i m F i l m d a r s t e i i e n .

Eine andere Möglichkeit: Steilen Sie Ihre
Nizo S 480 oder eine der größeren
S c h w e s t e r n d i e s e r K a m e r a s e r i e i n d u n k l e r

u n d d i e b e s s i c h e r e r E c k e a u f e i n s t a b i l e s
Stativ und richten Sie das Objektiv in
Weitwinkeisteiiung (8 oder 7 mm) auf den
Polarstern (Sie wissen doch noch: die

Der Orion-Gasnebel: Projektion und
Zeitraffung machen den Film-Sternen
h i m m e l i n t e r e s s a n t



fünffache Verlängerung der hinteren Sterne
des Großen Wagens nach Norden). Lassen
Sie die ganze Nacht hindurch jeweils
6 0 S e k u n d e n e i n B i l d b e i i c h t e n . B e n u t z e n

Sie hierfür möglichst das Nizo Power Set
als Außenstromversorgung.

Während Sie im Bett schlummern können,
arbeitet die Nizo Elektronik für Sie, und
bei der Projektion erleben Sie die schein
bare Drehung des Sternhimmels um den
Himmelspol. Auch hier kann das Resultat
erheblich verbessert werden, wenn Sie
den 23-DIN-Film verwenden. Wissen Sie,
w i e v i e l e E i n z e l b i l d e r v o n d e r N i z o i n
d i e s e r N a c h t b e l i c h t e t w u r d e n ? A c h t

Stunden hatte die Aufnahmeserie, bei
spielsweise, gedauert. Diese Zeit reicht
fü r 8 X 60 = 480 E inze lb i l de r. D iese

geteilt durch den normalen Projektions
gang mit 18 Bildern in der Sekunde
ergeben eine Vorführzeit von 26 Sekunden.
So unkompliziert läßt sich der Vorgang
der Erddrehung anschaulich machen.
Auch andere astronomische Ereignisse
fallen in die Möglichkeiten und Reichweiten
der großen Nizo Kameras. Beispielsweise
eine Mondfinsternis, die im Falle einer
Totalität zwar am Beginn, während der
partiellen Phase, mit dem Normalgang
gefilmt werden kann, bei zunehmender

W i e d i e k l e i n e N i z o a n d a s F e r n r o h r

kommt? Wir zeigen es im nächsten Heft

Verfinsterung jedoch die Umschaltung
auf die Einzelbildautomatik plus Langzelt
belichtung mit Belichtungszeiten von etwa
2 b i s 5 S e k u n d e n f o r d e r t . B e s o n d e r s d i e

Bes i t ze r de r N izo S 800 e r f reuen s i ch des

schon ausreichend großen Mondbildes.
D a e i n e M o n d f i n s t e r n i s ü b e r f ü n f S t u n d e n

dauern kann, sollte sich der Filmer
über die Intervalle der Belichtungsimpulse
k l a r s e i n . E i n z e l b i l d e r i n 1 0 - S e k u n d e n -

Abstand ergeben in fünf Stunden
3000 Filmbilder, also fast einen ganzen
Film aus einer Kassettenladung. Wenn
m a n v o m S t a t i v u n d n i c h t m i t e i n e m

astronomischen Instrument mit parallak-
tischer Nachführung filmt, muß man leider
v o n Z e i t z u Z e i t d e m w e i t e r w a n d e r n d e n

Mond mit dem Objektiv folgen und des
wegen bei der Projektion einen dauernd
ü b e r d i e L e i n w a n d z i e h e n d e n M o n d i n

K a u f n e h m e n , d e r a l l e P h a s e n d e r Ve r

finsterung zeigt.
Warm empfehlen möchte Ich für solche
A u f n a h m e r e i h e n d a s b e r e i t s e r w ä h n t e

„Kraftpaket" von Braun für die drei ge
nannten Top-Kameras: das „Power Set".
Mit diesem nützlichen Zusatzgerät hat
man die Garantie für gleichmäßige An
triebskraft auch bei langen Aufnahme
serien, die womöglich noch in Frostnächten
a b l a u f e n . D e r n o r m a l e B a t t e r i e s a t z i s t

einer solchen Belastung zwar gewachsen,
a n s c h l i e ß e n d a b e r f a s t l e e r.

Te x t u n d F o t o s : H a n s S c h u m a c h e r

Soweit die Einführung in die „Astro-
Kinematografie" für jedermann ohne
b e s o n d e r e H i l f s m i t t e l . I m n ä c h s t e n H e f t

gibt Herr Schumacher Hinweise und Emp
fehlungen für die Kombination der Film
k a m e r a m i t d e m F e r n r o h r , w o d u r c h d i e

Nizo S 480 zum Beispiel 2700 mm Brenn
w e i t e e r r e i c h e n u n d d a m i t z u e i n d r u c k s
v o l l e n A u f n a h m e n d e r M o n d o b e r f l ä c h e

k o m m e n k a n n .



M a n s c h r e i b t u n s

Große Anfrage an die Zollbehörden
i n a i l e r We i t
I ch habe e ine N izo S 480 und b in s to lze r

Besitzer netter Reisefilme, die zum Teil
mit dieser Kamera gemacht wurden. Sie
zu loben, hieße Eulen nach Athen zu

tragen. Nun habe ich zwei heiße Tips für
Sie, mit denen ich sicher vielen Filmern
aus dem Herzen spreche:
1 . Wa r u m i m m e r n u r s c h w a r z e K a m e r a

taschen? Ich denke mir, eine hellgraue
oder hellbeige Tasche kostet auch nicht
mehr. Sie ist nur netter, und vor allem
h e i z t d i e K a m e r a i n d e r Ta s c h e n i c h t m e h r

a u f .
2 . B e i d e n E i n r e i s e f o r m a l i t ä t e n - b e s o n

ders außereuropäischer Staaten - steht
im Zollbestimmungsteil immer: 1 Foto
apparat und 2 Filme, 1 Filmkamera und
2 Filme usw. Sagen Sie selbst: Können
S i e s i c h e i n e n M a r o k k o fi l m a u f z w e i

Superachtkassetten vorstellen. Sicher ist
noch niemand so genau kontrolliert
worden, aber eine Weltfirma, wie die
Braun AG, könnte so einen Nonsens bei
entsprechenden Regierungsstellen zur
Sprache bringen. 20 Filme würden dem
W u n s c h d e r m e i s t e n F i l m e r e h e r R e c h

nung tragen.

Ludwig Hecht, 89 Augsburg, Mittelstraße 11

D i e B r a u n A G z u 1 : M i t d e n K a m e r a
taschen geht es wie mit den Anzügen:
„ H e l l " i s t v i e l l e i c h t s c h ö n e r, s i c h e r a b e r

empfindlicher. Wir wissen, wovon wir
reden, denn zu den Nizo Kameras gab
es in den fünfziger Jahren hellgraue
Koffer. Die Braun AG zu 2: Die Frage sei
hiermit weitergegeben „to whom it may
concern", wie es wohl in der Amtssprache
der angesprochenen Zollverwaltungen
h e i ß t .

W i e m a n B l i t z e fi l m t

Bei der filmischen Darstellung eines Ge
w i t t e r s f ü r L e h r z w e c k e w a r d i e N i z o

E i n z e l b i l d a u t o m a t i k s e h r h i l f r e i c h . E i n e
starke Beschleunigung in der Darstellung
von Gewitterwolken im Gebirge ergibt
s i c h f ü r m i t t l e r e B r e n n w e i t e n s c h o n b e i
einem Intervall von V2 Sekunde. Bei fort
schreitender Verdunkelung des Himmels
bringt die JLangzeitbelichtung keinen Ge
winn mehr, da die Bewölkung dann
k o n t r a s t a r m i s t .
Ein Problem ist die Darstellung von
Blitzen, die man wegen der kurzen Dauer
nie in natura filmen kann. Um wenigstens
d e n W i d e r s c h e i n i n d e r L a n d s c h a f t z u

filmen, benutzt man die Langzeitbelichtung
wie folgt. Man sucht sich einen dem
Thema gemäßen Hintergrund - etwa eine
Ruine oder eine Felspartie -, in der

möglichst keine bewegten Elemente sind,
u n d fi l m t i h n e i n e We i l e m i t d e m K u r z

z e l t i n t e r v a l l . D a n n h ä l t m a n d i e K a m e r a

an, bringt den Filterschalter in Kunstlicht
stellung und filmt mit Langzeitbelichtung
die gewünschte Dauer des Widerscheins.
Bei etwa zwölf Einzelbild-Belichtungen
erhält man bei der Projektion einen der
subjektiven Wahrnehmung entsprechenden
E i n d r u c k . D a n a c h s c h w e n k t m a n d a s F i l t e r

w i e d e r z u r ü c k u n d f i l m t m i t d e r K u r z z e i t

belichtung weiter. Der Eindruck ist ver
b l ü f f e n d e c h t : D i e L a n d s c h a f t i s t m o m e n t a n

in bläuliches Licht getaucht. Das Zucken
des Blitzes kann man suggerieren, indem
man während der 12 Langzeitbelichtungen
z w i s c h e n d u r c h d e n H e b e l d e r v a r i a b l e n
S e k t o r e n b l e n d e f ü r e i n B i l d a u f K u r z z e i t

belichtung zurückstellt. Diese Manipula
tionen lassen sich leicht ausführen, da an
der Nizo alle Bedienungselemente gut

zugänglich sind. Weitere Voraussetzungen
sind natürlich ein Stativ und, wie schon
gesagt, möglichst wenig Bewegung,
etwa von Wolken, im Motiv, damit sich
das zweimalige Anhalten der Kamera
nicht durch einen Bildsprung verrät.

Wolfgang Ossenbach, 4 Düsseldorf,
H a m m e r D o r f s t r a ß e 1 9 6 1 8



Auf der Jagd nach Sonnenaufgängen

Ich stelle mir vor, daß auch Sie Spaß
haben an dem gelungenen Schnappschuß,
den Ich einfangen konnte, als meine
F r e u n d e m i t I h r e n N i z o K a m e r a s d e n

Sonnenaufgang „zeltrafften". Übrigens,
die NIzo S 560 (unser Bild) schafft das
ganz alleine. Sie müssen nur bestimmen,
ob der Aufgang zuhause auf Ihrer Leln-
v\rand schnell oder langsam erfolgen soll.

Alfred Herzog, 773 Villingen, Rietheimer
s t r a ß e 4 0

Glück gehabt
A u f m e i n e r l e t z t e n R e i s e d u r c h S ü d -

I n d i e n s t ü r z t e d i e K a m e r a , e i n e N i z o

S 8 T, d u r c h m e i n e U n a c h t s a m k e i t e t w a
e i n S t o c k w e r k t i e f ü b e r d i e s t e l l e n S t e i n

stufen eines Tempels hinunter. Nachdem
ich Batterien, Batteriedeckel und den
Super-8-Fllm eingesammelt hatte, stellte
ich zu meiner großen Begeisterung fest,
d a ß d i e K a m e r a n o c h e i n w a n d f r e i f u n k

tionierte. Nur das Gehäuse hatte einige
Beulen davongetragen, und die Brenn
weiteneinstellung ging etwas streng.

H . K . K ö h l e r , A - 11 8 0 W i e n , S c h ö n b r u n n e r

graben 92

Drittes Auge
Die NIzo S 800 is t zu meinem dr i t ten

19 Auge geworden und begleitet mich überall

hin. Märchenhafte Landschaftsfilme,
prachtvolle Sportaufnahmen (hauptsäch
lich Ski und Reiten) sowie einmalige
R e i s e b e r i c h t e a u s a l l e r We l t s i n d i n

m e i n e m A r c h i v : O s t a f r i k a , 1 0 0 0 0 k m m i t
dem Auto durch Finnland, Lappland,
Nordkap, Norwegen, Schweden und jetzt
k ü r z l i c h e i n e I s l a n d - H o c h l a n d - S a f a r l .
D ie N i zo ha t m i ch n i e en t t äusch t . S ie

arbeitet präzise, auch ganz besonders in
der Zeitlupe. Um meine Filme würde
m i c h m a n c h e r P r o fi b e n e i d e n . A l l e s w i r d

mit Originalgeräuschen und entsprechen
d e r M u s i k v e r t o n t . I c h h a b e s o v i e l e Vo r

führungen zu bestreiten, daß Ich oft In
Terminschwierigkeiten korhme.

Gabriele RIxner, 822 Traunstein, Wolkers
d o r f

M i t d e r N i z o z u m F i s c h e n

Ergänzend zu dem Artikel über die Nah
a u f n a h m e n i n d e r N u m m e r 3 / 7 3 d e r

B r a u n F o t o N a c h r i c h t e n m ö c h t e i c h n o c h

auf eine reizvolle Einsatzmöglichkeit für
N i z o N a h l i n s e n h i n w e i s e n , d u r c h d i e m a n

recht ungewöhnliche Szenen erhalten
k a n n . E s h a n d e l t s i c h d a b e i u m d a s

F i l m e n v o n k l e i n e n F i s c h e n , d i e —

besonders an felsigen Stränden — in
f l a c h e n P f ü t z e n z u r ü c k b l e i b e n . M i t e i n

wenig Geduld kommt man hiervon oben
z u v e r b l ü f f e n d e n „ U n t e r w a s s e r a u f n a h m e n " ,

d i e i n d e r L e u c h t k r a f t i h r e r F a r b e n e c h t e
U W - S z e n e n e h e r n o c h ü b e r t r e f f e n . A m

besten geeignet für solche Einsätze ist
(beim Schneider Varlogon 1,8/7-56 mm) die
Nizo NL 1. Die Verwendung einer Gegen
lichtblende empfiehlt sich wegen etwaiger
s t ö r e n d e r R e f l e x e a n d e r W a s s e r o b e r

f l äche . Da man aus de r Hand f i lm t , und

d i e T i e r e z u w e i l e n r e c h t l e b h a f t s i n d ,
wird man statt des Normalgangs besser
auf den 24er Gang umschalten.

Helmut Labusch, 6 Frankfurt 50,
L I m e s c o r s o 4



S e l t e n h e i t s w e r t

Sie kennen d ie N i zo S 800 a l s e ine
bewährte Superachtkamera der Weit
spitzenklasse. Hier ist sie in einer Spe-
ziaiausführung für Fiimer, die ihre Zieie
weiter stecken und expeditionsähnliche
Aufnahmebedingungen nicht unbedingt
meiden. Das schwarze Kameragehäuse
macht die Nizo unauffäliiger und selbst-
verständiicher (was nicht nur jenseits
des Mitteimeeres manchmal Vorteile hat).
D a f ü r i s t d e r s t a b i l e K o f f e r m e t a i i i s c h - h e i i

und dadurch hitzeabweisend (tropische
Temperaturen gibt es manchmal auch auf
der Rückabiage des Autos). Sonst noch
Reisesorgen? Die Schwarze löst ihre
Energieprobleme mit einem Akku im Hand

griff. Nach einer Nacht an der Steckdose
ist wieder ausreichend „Saft" da (oder
k e n n e n S i e n o c h e i n e H ü t t e m i t P e t r o -

leumiicht?)
D i e N i z o S 8 0 0 m i t s c h w a r z e m K a m e r a

gehäuse und Objektiv wird nur in be
grenzter Stückzahl gebaut und in diesem
Set mit Tropenkoffer und wiederauflad-
barem Akku geliefert. Die Fotoieute der
Braun AG entsprechen damit den Sonder
wünschen engagierter Filmer. Koffer und
A k k u w e r d e n n i c h t i n d a s n o r m a l e Z u

behörprogramm für andere Nizo Kameras
aufgenommen und können von Braun nicht
s e p a r a t g e l i e f e r t w e r d e n . .
S o h a t d i e N i z o S 8 0 0 S e i t e n h e i t s w e r t .
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N a c h r i c h t e n

V o m B e r e i c h F o t o d e r B r a u n A G D i e s m a l b e s o n d e r s I n t e r e s s a n t :

f ü r F l l m e r u n d F o t o f r e u n d e

( F r ü h e r „ N I z o N a c h r i c h t e n " ) E n e r g i e v e r s o r g u n g o h n e G e h e l m n i s s e S . 6
E in Qbe rb l end t r i c k S . 11

M o n d k r a t e r f o r m a t f ü l l e n d S . 1 6

Angeregt durch Ihre Filmarbelt für die
F e r n s e h - K l n d e r s e r l e „ S e s a m s t r a ß e " b e

nutzte die neunjährige Maud Ackermann
d ie N Izo 8 800 Ih res Va te rs , um e inen k le i

n e n F i l m ü b e r I h r e n H u n d z u d r e h e n . „ K i n

der gehen unbefangener an das Filmen",
k o m m e n t i e r t e I h r e M u t t e r . „ M a n c h m a l
verblüfften uns Aufnahmeperspektiven, bei
denen wir lange überlegt hätten, ob man
so überhaupt filmen könne."
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D i e B r a u n F o t o N a c h r i c h t e n e r s c h e i n e n i n

zwangloser Folge dreimal jährlich und
w e r d e n k o s t e n l o s a n N i z o F i l m e r v e r s a n d t .
Ein Anspruch auf Belieferung besteht

jedoch nicht. Beiträge, die mit Namen
oder Initialen gekennzeichnet sind,
stellen nicht unbedingt die Meinung der
Redaktion oder des Herausgebers dar.
Nachdrucke mit Quellenangabe sind
honorarfrei. Um Belegexemplare wird
gebeten.

Das Heft 3/74 der Braun Foto Nachrichten
e r s c h e i n t v o r a u s s i c h t l i c h i m

N o v e m b e r 1 9 7 4 .

Printed in Western Germany.

B r a u n F i l m -
u n d F o t o t e c h n i k

Sanfte Hügel scheinen Ihnen auf einmal
hochalpin, wenn Sie sich zum erstenmal
Ski an die Füße hängen. Golf und Tennis
sind Hobbys, die viele Trainingszeit
kosten, und die Briefmarken sind auch
nicht billig (selbst wenn man sie nur
sammelt). Dagegen: Fotografieren und
F i l m e n s i n d k i n d e r l e i c h t . Wa s S i e v o n

einem solchen Spruch halten sollen? Gar
nichts, bitte. Das Filmen ist nicht kinder
leicht, wenngleich sich Kinder oftmals
„leichter tun", weil sie weniger Wenns
und Abers ins Spiel bringen. Soviel stimmt
an dem Spruch: Die moderne Filmkamera
i s t l e i c h t z u b e d i e n e n . A u c h d i e ü b e r

durchschnittl ich ausgestatteten Nizo
Kameras lassen selbst von einem Neuling
keine Bedienungsfehler zu, sofern sie nicht
ihre großen Trümpfe ausspielen müssen.
Spätestens dann aber, wenn Überblendun
gen sinnvoll eingesetzt, ein sauberer
Schwenk geführt, Zeitraffserien gemacht
oder das Supertele richtig verwendet
werden sollen, ist Kopf mit Fingerspitzen
gefühl gefragt. Filmen verlangt seinen
Mann (der genauso eine Frau sein kann),
wenn Sehenswertes auf die Projektions
w a n d k o m m e n s o i l . E r i s t m o b i l u n d i m m e r

bereit. Neues zu entdecken. Den Fiimer
stört alles, was seine Aktivität bremst.
Deswegen haßt er unbequeme und um
ständliche Kameras, die mehr Aufmerk
samkeit verlangen als seine Filmobjekte.
U n d e r h a ß t t e c h n i s c h e G r e n z e n b e i s e i n e m

Hobby. Alle diese Ansprüche haben die
Geräteentwickiung des letzten Jahrzehnts
dynamisiert. Das Filmen ist zwar nicht
kinderleicht, aber unendlich interessant
und zum modernsten und aktivsten Hobby
geworden. Die Braun AG ist stolz darauf,
mit Nizo, der alten Pioniermarke des
privaten Films, wesentlichen Anteil an
dieser Entwicklung zu haben. Braun hat
sich das nie leicht gemacht. Sie sehen es
den Kameras, Projektoren und Bearbei
tungsgeräten an, deren übersichtlicher
Bed ienungskomfo r t n i ch t zu übe rb ie ten i s t . 2



Die drei Neuen: Nizo 801 - 561 - 481

Im Vergleich mit der bisherigen Kamera
ausstattung dieser Klasse bieten die drei
Neuen zusätzlich; 1. die Langzeit-Belich
tungsautomatik, 2. die Möglichkeit zur
Korrektur der Haupt-Beiichtungsautomatik
um einen Biendenwert, 3. die Steliungs-
anzeige des eingebauten Filters im Sucher
und 4. die Auslösung der Überblendauto
matik mit einem Drahtauslöser (zusätzlich
zur bekannten Tastensteuerung). Dazu
kommen einige formale Änderungen und
Ergänzungen mit dem Ziel des erweiterten
Bedienungskomforts.

Für die Langzeit-Automatik sind diese
N i z o K a m e r a s m i t e i n e m z w e i t e n B e

lichtungsautomaten ausgestattet worden,
der eingeschaltet werden kann, wenn die
Zeit zwischen den Zeitrafferschaitungen
der Einzeibiidautomatik zur Belichtung
genutzt werden soll. Das Instrument des
Belichtungsreglers sitzt im Lichtschacht
an der Kamera-Frontseite, der außerdem

D i e s e K a m e r a - T r o i k a i s t d i e z w e i t e
Generation jener Super-8-Kameras Nizo
S 800 und S 560 und S 480, die 1970
einen bis heute gültigen neuen Trend in
d e r G e r ä t e t e c h n i k f ü r d i e s e s F i i m f o r m a t

e i n l e i t e t e n . A u f d i e C h i f f r e S i n d e r

Kamerabezeichnung (als Hinweis darauf,
daß es sich um Super-8-Kameras handelt)
können die Neuen in der Nizo Spitzen
klasse verzichten. Kenner werden jedoch
weiterhin Leistungsdaten (Objektiv-Teie-
steliung) aus der Modeiibezeichnung ab
l e s e n : D i e N i z o 8 0 1 b i e t e t d a s b e r ü h m t e

Schneider Variogon 1,8/7-80 mm, die 561
das1,8/7-56mm und die481 das 1,8/8-48mm.
Damit ist der eigentliche Unterschied
zwischen den drei Kameramodeilen ge
nannt. Weitere feine Differenzierung: Die
B r e n n w e i t e n a u t o m a t i k d e r N i z o 8 0 1 l ä ß t

sich zur Handsteuerung über einen
zusätzlichen Langhebel abschalten. Die
übrige vielseitige Ausstattung haben die

3 G e r ä t e g e m e i n s a m .



d i e B l e n d e n s k a l a u n t e r d e m S u c h e r b i l d

beleuchtet. Zur Langzeitbelichtung wird
also eine sogenannte Außenmessung mit

brennwelten-unabhänglgem Meßwinkel
(90°) bevorzugt. So können einzelne kleine
Lichtinseln (Kerzen, Laternen usw.) die
Messung der allgemeinen Helligkeit (oder
In der typischen Langzelt-SItuatlon besser:

Dunkelheit) nicht überproportional be
einflussen. öle Aufnahmefrequenz wird
ü b e r d i e A u t o m a t i k d u r c h d a s v o r h a n d e n e

Licht gesteuert. Andererseits können diese
N I z o K a m e r a s a b e r a u c h o h n e A u t o m a t i k
mit jeder Belichtungszeit aufnehmen, die
von den Schaltintervallen der gewählten

Zeltrafferfrequenz (zwischen 6 B/s und
1 B/mln.) zugelassen wird. NIzo Kameras
dieser Klasse führten die Langzeltbellch-
tung für Filmkameras ein. Ihnen genügt
mattes Mondllcht für die Aufnahme, und
sogar der Sternenhimmel läßt sich filmen,
wofür dieses Heft auf Seite 16 praktische
Hinwelse bringt.

Und noch eine neue Einrichtung dient der
Bellchtungsregelung, hier aber Im „Nor
malfall": Mit einem Tastendruck läßt sich
der Hauptbelichtungsregler so korrigieren,
daß er automatisch mit um einen Wert

Mit diesem Scheiter können stufenlos alle
Zeitraffer zwischen 6 B/s und 1 B/min.
eingesteiit werden. Soil das vorhandene
(matte) Licht die Steuerung übernehmen,
bietet die Skala die Automatik-Stellung.

geöffneter Blende weiterarbeitet. Diese
Möglichkeit wird der Kenner Immer dann
nutzen, wenn er - z. B. Im Gegenlicht -
a u f d i e S c h a t t e n b e l i c h t e n w i l l u n d t r o t z

dem auf die automatisch eingestellte
Objektivblende Wert legt. Im nächsten
H e f t d e r B r a u n F o t o N a c h r i c h t e n w i r d
unter der Überschrift „Richtige Belichtung
o h n e G e h e l m n i s s e " d a r a u f n ä h e r e i n

gegangen werden. Hier nur so viel: Die
s i c h a u t o m a t i s c h e i n s t e l l e n d e B l e n d e n

öffnung wird durch Druck auf eine kleine
Ta s t e I m Z e n t r u m d e s F i l t e r s c h a l t e r s b e
dient. Da diese Korrektur In der Regel
nur bei kurzen Gelegenhelten gewählt
wird, Ist die „Plus-1-Taste" federnd ge
lagert. Die „falsche" Blende bleibt also
nur so lange eingestellt, wie der Finger
darauf liegt und kann deswegen nicht
vergessen oder übersehen werden.

Dem Vergeßlichen hilft auch eine zweite
Anzeige durch eine Leuchtdiode über
dem Sucherbild (neben der Filmtransport/
Fllmendanzelge). Leuchtet sie auf, so
erinnert sie daran, daß das eingebaute
F i l t e r f ü r K u n s t l i c h t a u f n a h m e n a u s d e m

Strahlengang geschwenkt wurde und hilft
s o d e m U n r o u t i n i e r t e n v i e l l e i c h t m a n c h e n

Neben der Taste zur Auslösung der
Überbiend-Automatik gibt es eine Fassung
f ü r d e n D r a h t a u s l ö s e r - S t a r t .

4



P h o t o k i n a

Nizo Kameras sind ohne Handikaps für

Brillenträger: G. Lahr bereitet z. Z. mit
der Nizo 801 ein neues Programm für die
N i z o F i l m a b e n d e ü b e r a l l i n d e r B u n d e s

republik vor.

Filmmeter sparen, der sonst „verblaut"
wäre. Bleibt noch, auf die Schraubfassung
n e b e n d e r b e k a n n t e n R - Ta s t e h i n z u w e i s e n ,

d i e e i n e n D r a h t a u s i ö s e r f ü r d e n S t a r t d e r

Ü b e r b i e n d a u t o m a t i k b e i b e s o n d e r s d i f f i -
ziien Tricks aufnimmt. Diese vergieichs-
weise unscheinbare Einrichtung wird immer
d a n n s e h r h i i f r e i c h s e i n , w e n n e s a u f
exakte „Passer" bei Überbiendungen an
k o m m t . D a ß d i e s e A u t o m a t i k m i t i h r e n

Trickmögiichkeiten eine besondere Steiiung
i m K r e i s d e r w e i t e r e n f ü n f A u t o m a t e n d e r

n e u e n N i z o K a m e r a s e i n n i m m t , w i r d
vielieicht durch den Beitrag auf Seite 11
d e u t i i c h .

Kieinigkeiten? Gewiß, aber Kenner werden
sie zu schätzen wissen. Die praxisgerechte
Ausstattung hat den Nizo Kameras vieie
F r e u n d e i n a i i e r W e i t e r w o r b e n , u n d m i t

d i e s e n D e t a i l s h a b e n s i c h d i e b e w ä h r t e n
N i z o s v o n d e r B r a u n A G e i n w e i t e r e s S t ü c k

in der Weltspitzenkiasse vorgeschoben.

5 ihr Fotohändier hat d ie neuen Prospekte.

In Köln vom 27. September bis zum
3. Ok tobe r. B raun s te i i t i n de r Ha i i e 4

a u s . W e n n S i e k o m m e n , w e r d e n S i e d e n
B r a u n - S t a n d i n d i e s e r H a l i e s i c h e r n i c h t

übersehen. Keine Zeit? Deswegen bringt
Ihnen diese Sendung der „Foto Nachrich
ten" die Ausstellung der Braun AG aus
K ö l n i n s H a u s . W e n n S i e d i e K u n d e n z e i t

schrift regelmäßig in Ihrem Briefkasten ha
ben, finden Sie diesmal den großen Messe-
Prospekt in der Versandtasche. Soweit
das auf bedrucktem Papier möglich ist,
führt er Ihnen vor, welche Neuheiten für
Filmer und Fotografen Braun zum Photo-
k i n a - Te r m i n b e r e i t h a t . V i e l i e i c h t i n t e r

essieren Sie die fünf-Super-8-Kameras der
n e u e n N i z o G e n e r a t i o n , v o n d e n e n v i e r

auch in diesem Heft besprochen werden.
Über die „Euienaugen"-Nizo Ausführliches
i m n ä c h s t e n H e f t . S i c h e r i s t e i n e s d e r

sieben neuen Eiektronen-Biitzgeräte von
B r a u n f ü r S i e i n t e r e s s a n t . We n n S i e n a c h

einem leistungsfähigen Partner für Ihre
N i z o K a m e r a s u c h e n , s o l l t e n S i e s i c h d i e

Blitzer der Braun-2000-Reihe genauer an
schauen. Mit ihrer hohen Lichtieistung,
d e m 9 0 ° - S c h w e n k r e f i e k t o r u n d d e m v o r -

kontroii ierten VarioComputer wird die
Ausstattung dieser Geräte auf dem Weit
m a r k t n i c h t ü b e r b o t e n . B e i d r e i v e r s c h i e d e

n e n G e r ä t e n t a u c h t d a s k l a s s i f i z i e r e n d e

„professional" in der Modeiibezeichnung
auf. Der Diaprojektor Braun Tandem pro
fessional hebt sich durch seine progressive
Te c h n i k s o w e i t v o m S t a n d a r d a b , d a ß

eigentlich der - im weitesten Sinne - pro
f e s s i o n e i l e A n w e n d e r z u e r s t i n t e r e s s i e r t

a u f h o r c h e n m ü ß t e . N a t ü r l i c h w i r d d a d u r c h
der ambitionierte Dia-Freund nicht ausge
schlossen, der auch den» System-Biitzgerät
F 900 professional einen wichtigen Platz in
seinem Bemühen um das Hobby Foto
grafie anweisen könnte. Und zum ersten
mal in ihrer fünfzigjährigen Geschichte sind
die Nizo Kameras mit der „professional"
an jene Grenze gestoßen, die den privaten
F i i m e r v o m P r o fi t r e n n t .



Kamera-Energieversorgung ohne Geheimnisse

Es ist noch gar nicht so lange her, da
schleppten die Filmer ein halbes Pfund
Messing in ihren Kameras mit sich: Das
kräftige Federwerk verlangte es so. Der
m o d e r n e e l e k t r i s c h e A n t r i e b m i t B a t t e r i e n
e n t l a s t e t d e n K a m e r a m a n n h e u t e a u c h

durch die praktisch unbegrenzte Szenen-
iänge. Hatte man früher nämlich ver
gessen, das Federwerk aufzuziehen,
konnte es geschehen, daß das Laufwerk
m i t t e n i n d e r S z e n e a u s s e t z t e . D i e Vo r

teile sind also nicht wegzudiskutieren.
Andererseits verlangt die Batterie-Ener
gieversorgung auch etwas Sorgfalt im
Umgang mit jenen Elektrozwergen. Im
Heft 1/74 wurde auf Seite 9 das Wichtigste
darüber gesagt.

H i e r n u n a l l e s ü b e r d i e A k k u - A l t e r n a t i v e
v o n B r a u n z u d e n 1 , 5 - Vo l t - B a t t e r i e n . D a s

N e u e s t e : S e i t E n d e J u l i i s t d i e B r a u n

A k k u - B o x f ü r a l l e N i z o K a m e r a s m i t
Fremdstromanschluß (also praktisch die
Nizo S 800, S 560 und S 480 sowie
natürlich die neue Top-Reihe) bei Ihrem
Fotohändler zu haben (Artikelnummer
7 140 475). Die im Gegensatz zur normalen
Batteriebox versiegelte Akku-Box enthält

s e c h s w i e d e r a u fl a d b a r e N C A k k u s , d i e

mit einer Ladung unter normaler Be
lastung (d. h. nur gelegentlichem Einsatz
v o n e x t r e m e n Z e i t d e h n e r - u n d Z e i t r a f f e r

frequenzen) das Fiimmaterial von zehn
Super-8-Kassetten durchziehen können.
Die Spannungskontrolle wird genauso

gehandhabt wie bei den normalen 1,5-V-
Batterien. Zur Wiederaufladung gibt es das
Braun Ladegerät (Artikelnummer 7 140 442),
das die volle Kapazität der Akku-Box in
e i n e r N a c h t a m N e t z w i e d e r h e r s t e l l t .

Das Gerät ähnelt den Ladevorrichtungen
für die Braun Blitzgeräte, ist jedoch aus
t e c h n i s c h e n G r ü n d e n l e i d e r n i c h t a u s

tauschbar (was in dem Falle bei Braun
die Lagerhaltung rationalisieren würde).
Zur Ladung bleibt die Akku-Box an ihrem
Platz im Handgriff, während das Ladekabel
i n d e n F r e m d s t r o m a n s c h i u ß d e r N i z o

Kamera gesteckt wird.

D e r F r e m d s t r o m a n s c h l u ß f u n k t i o n i e r t b e i m

großen Braun Akku-Set („Power Set") als
Brücke zwischen dem Barix (Artikeinummer
7 670 900) oder NC-Akku (Artikelnummer
7 671 900) in der Umhängetasche und dem
K a m e r a i a u f w e r k . D a s S e t w i r d m i t d e m

Power Set: Eine Spezial-Riegelplatte wird
jedem Ensembie beigelegt.

N i z o m i t F r e m d s t r o m a n s c h l u ß u n d L a d e

gerät für die kleine Braun Akku-Box. 6



besonders großen Energieverbrauch ge
recht. Mit einer einzigen Ladung zieht
der kräftige Braun Akku etwa dreißig
Super-8-Fiime am Biidfenster der Kamera
vorbei. Stationär verwendet, d. h. im soge
nannten Duplexbetrieb (Netz/Akku), kann
die Kapazität sogar noch um ein Drittel
e r h ö h t w e r d e n . S o s i n d z . B . w i s s e n s c h a f t

lichen Pfianzenbeobachtungen oder astro
nomischen Aufgaben über Tage (und
Nächte) hinweg keine Grenzen durch die
Energieversorgung gesetzt. Der Barix
(Biei-)Akku bietet etwa 10% mehr Leistung
als der NC-Akku, verlangt dafür aber auch
aufmerksamere Wartung durch Säure-
und Wasserstandsprüfungen (Nachfüii-

Pipette im Set). Das Ladegerät ist im
Power Set enthalten. Außerdem gibt es
eine Riegeiplatte in dem Ensemble, die
- gegen die serienmäßige an der Kamera

ausgetauscht - Stativgewinde und Kamera-
sockei freigibt. Normalerweise verlangt die
B a t t e r i e - S i c h e r h e i t s b o x d e n K o n t a k t d e s

angeschwenkten Handgriffs. Wird die
Energieversorgung aber über den Fremd
stromanschluß gesichert, kann der Hand
griff weggeschwenkt werden und die
Kamera „bäuchlings" auf den Schwenk-

Die neue Braun Akku-Box paßt anstelle
7 der normalen Bat ter ie-Box in den Handgr i f f .

köpf des Stativs geschraubt werden.
Auch in dieser Hinsicht ist übrigens etwas
Neues in Vorbereitung: Für alle Nizo
K a m e r a s m i t F r e m d s t r o m a n s c h i u ß w i r d e s
in Kürze ein „Stativkabei" geben, das sich
einerseits auf die Boxkontakte knöpfen
läßt, andererseits in den Anschluß gesteckt
wird und so die Energiebrücke auch bei
abgeschwenktem Handgriff bildet. Das
mit dem praktischen „Knöpfen" darf
wörtlich genommen werden. Zwei Druck
knöpfe werden über einen Boxdeckel mit
besonders präparierten Kontakten ge
stülpt. Dieser Deckel wird mit dem Stativ
kabei geliefert. Außerdem werden Sie auch
in diesem kleinen Set jene Riegeiplatte
finden, die ihnen das Stativgewinde freigibt.
Die serienmäßige ist am Kamerasockel
befestigt und hält den angeschwenkten
Handgriff, wenn er mit dem guten Schnapp
geräusch einer zufallenden Autotür in die
Betriebssteiiung gebracht wird. Das Stativ-
Kabeiset verlangt jedoch von seinen Inter
essenten noch etwas Geduld. Die Vorbe
reitungen für die Serienproduktion dieses
kleinen nützlichen Zubehörs sind noch
nicht abgeschlossen. Über die exakten
L i e f e r t e r m i n e b e r i c h t e t d a s n ä c h s t e H e f t .

In Vorbereitung: Stativkabel zum Auf
knöpfen auf die Batterie-Box.
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Die Doppelgänger-Aufnahme Ist die be
kannteste. An deren Beispiel sei hier die
A r b e l t s w e l s e e r l ä u t e r t . I m F r e i e n l a s s e n

sich solche Aufnahmen schlecht realisieren,
well dort kaum ein schwarzer oder un
beleuchteter Hintergrund zur Verfügung
steht, die Grundvoraussetzung für den
gelungenen Fototrick. Vielleicht haben Sie
zu Hause einen schwarzen oder sonstwie
dunklen Hintergrund. Auch ein Raum mit
etwa 5 bis 6 m Tiefe erfüllt den Zweck.
Die zu diesem Beitrag gezeigte Doppel
gängeraufnahme beim Schachspiel ent
s t a n d s o .

Es Ist wichtig, daß der Hintergrund beim
Beleuchten kein Licht bekommt. Dort, wo
der Film nämlich schon einmal belichtet
wurde, kann schließlich keine zweite Be
lichtung etwas bringen. An solchen
Stellen entsteht ein sich überlagerndes
Doppelblld, das wie eine Fata Morgana,
ein Gespensterbild erscheint. Achten Sie
bitte auch darauf, daß bei der ersten
Aufnahme zur Doppelbelichtung genügend
unbellchtete, also schwarze Partien vor
handen sind, um bei der zweiten Be
lichtung die Person dort hineinplazieren
z u k ö n n e n .
Am besten, Sie zeichnen sich auch gleich
die Umrisse der Person mit einem wieder
entfernbaren Stift auf die Einstellscheibe.
Filzschreiber, die auf Kunststoff haften,
sind nicht geeignet, da sie sich auf der
Elnstellschelbe (bei der Zenza Bronica

9 aus Kunststoff) verewigen. Fett- oder

kreideartige Stifte haben sich bewährt.
Bei der zweiten Belichtung kann die Person
jetzt leicht in die richtige Position dirigiert
werden. Besonders wichtig Ist das bei
einer Aufnahme, auf der sich die Person
zum Beispiel selbst eine Zigarette an
z ü n d e t . D i e K a m e r a m u ß d a b e i a u f e i n e m

festen Stativ stehen, dessen Position
z w i s c h e n d e n A u f n a h m e n n i c h t v e r ä n d e r t

w e r d e n d a r f . D a s G a n z e s o l l a u c h s o

arrangiert werden, daß es keinerlei Über
schneidungen zwischen der Person In der
e r s t e n u n d d e r I n d e r z w e i t e n A u f n a h m e

s o w i e z w i s c h e n d e r P e r s o n u n d s t a t i o
nären Dingen entstehen, die auf der Auf
nahme erscheinen. Bei der Anordnung
der Beleuchtung sollten Sie daran denken,
daß die Person praktisch nur einmal
belichtet wird, bei der zweiten Belichtung
steht sie dann an einem anderen Platz.
Die stationären Dinge, wie zum Beispiel
der Tisch und das Schachbrett, aber
werden zweimal belichtet. Durch geschick
ten Einsatz der Lampen (vielleicht sogar
mit Abschirmklappen) können Sie das gut
ausgleichen. Indem Sie einfach das Licht
m e h r a u f d i e P e r s o n k o n z e n t r i e r e n .

Diffuses, welches Licht scheidet deshalb
für solche Aufnahmen aus. Doppelgänger,
als Aufsichtsblld präsentiert, lassen so
gleich eine Fotomontage vermuten, denn
sogar Im Helmlabor kann ohne größere
Schwierigkelten die Person an einer
geeigneten Stelle der Aufnahme hlneln-
bellchtet werden. Das Dia aber Ist eine
fertige Aufnahme, an der spätere Mani
pulationen nicht möglich sind. Hier bietet
die Zenza Bronica EG mit Ihrer einfachen
Doppelbellchtungsmögllchkelt und der gut
zugänglichen Elnstellschelbe zum Markleren
der ersten Belichtung die besten Voraus
setzungen für gelungene Mehrfach
belichtungen. Suchen Sie selbst nach
neuen Ideen, Interessante Bilder mit Hilfe
der Doppelbellchtung zu schaffen. Es
macht Spaß.

E. G. Hedke



Blitzen mit System: Der neue Lichtgigant
Braun F900 professional

Das ist das Kernstück des neuen System-
Blitzgerätes Braun F 900 professional mit
schnellwechselbarem Biel-, NC- oder
Netzfach, Zusatzlampenstab mit eigenem
Kondensator, Reflexlonsschirm und dem
Braun VarloControl, der kleinen Komman
dozentrale zum Aufstecken auf den Zube
hörschuh Ihrer Fotokamera. Einzelheiten
über diese Interessante Neuheit und das
gesamte Blltzsystem Im nächsten Heft. Hier
e rs t e inma l d ie Bas i sda ten des B raun F 900 :
Das Grundgerät bietet mit der Leitzahl 62
für 21-DIN-Fllm (LZ 44 für 18 DIN) ge
ballte Lichtfülle, die durch den vorkon
trollierbaren VarloComputer mühelos ge
s t e u e r t w e r d e n k a n n . D a s h e i ß t : E i n M e ß -
blltz meldet durch das Aufleuchten einer
Signallampe, ob die gewünschte Aus
leuchtung erreicht wird. Der VarloCom
p u t e r l ä ß t s i c h a u f d r e i A r b e l t s b l e n d e n

programmleren. Der stabile Lampenstab
bringt ein übersichtliches Programmler
zentrum In das Blickfeld. Mit Barix-Akku
stehen zwischen 140 und 5000 Blitze
pro Ladung bei Blitzfolgezelten zwischen
0,2 und 3 Sekunden zur Verfügung. Mit

dem NC-Akku sind es zwischen 70 und
3000 In Blltzfolgezelten von 0,25 und
3 , 5 S e k u n d e n . D e r S c h w e n k r e fl e k t o r I s t
stufenlos bis 120° schwenkbar und wird
so auch schwierigen Aufgaben gerecht.
Die Spezialschelbe für Weitwinkelaufnah
men Ist gleich eingebaut. Halten Sie jetzt
den „Lichtgigant" in der Überschrift Immer
noch für überspannt?



Schon ausprobiert? Ein Überblendtrick

Vi e l l e i c h t k o m m e n S i e s i c h d a s e r s t e M a i
ein bißchen komisch vor, wenn Sie sich
m i t I h r e r N i z o F i l m k a m e r a v o r e i n e m

nichtssagenden Mauerwerk aufbauen
(Stativ ist hilfreich) und dieses eine, zwei
Sekunden lang abfilmen. Schließlich
drücken S ie — während d ie N izo S ßOO

oder S 560 oder S 480 we i te r läu f t —
d i e R - Ta s t e a u f d e r K a m e r a . Wa s n u n

kommt, wissen Sie aus Erfahrung; Die
N i z o b l e n d e t a u t o m a t i s c h a b u n d s t a u t

genau jenes Fiimstück, das sie für die
Abbiendung verwendete (63 Fiimbiider) in
die Kassette zurück. Automatisch, versteht
sich, und genauso automatisch stoppt
d a n n d i e N i z o . N o r m a l e r w e i s e w ü r d e n S i e

sich nun einem anderen Motiv zuwenden,
zu dem Sie auf der Projektionswand durch
die Überblendung filmisch überleiten
wollen. „Zu gleicher Zeit, an einem ande
ren Ort", will die Überblendung normaler
weise optisch signalisieren.
Tu n S i e d a s d i e s m a l n i c h t . M e h r n o c h :

Fiaiten Sie die Kamera haargenau auf
die Mauer ausgerichtet (deswegen vorhin
das Stativ). Piazieren Sie aber jemand
vor die Mauer, dem Sie eine Sekunde nach
der Kameraauslösung für die Aufbiendung
(R-Taste und Ausiösetaste gleichzeitig
drücken) den Start zum Gang auf die
Kamera zu freigeben. Wenn Sie S'A Se
kunden nach der zweiten Auslösung noch
e t w a 2 S e k u n d e n a u f d i e Ta s t e d e r Z e i t -

iupenautomatik drücken (Taste 54 im
Biidfrequenzschaiter 1), wird es vollends
gespenstisch. Dies nämlich wird auf der
Projektionswand zu sehen sein: ihr
Partner taucht langsam aus der Mauer
auf und schwebt dann (wegen des Drei-

fach-Zeitdehners) auf die Kamera zu.
W o l l e n S i e d i e s e S z e n e n o c h i r r e a l e r

werden lassen, so drehen Sie vor den
beiden Aufnahmen — trotz Tageslicht,
nur Mut! - das eingebaute Filter aus
dem Strahlengang. Die Szene verblaut
u n d w i r d d a m i t v e r f r e m d e t . W e n n s i c h

d e r „ M a n n a u s d e r M a u e r " e i n L a k e n u m

gehängt hat, ist der Gruselspaß - viel
leicht als Einblendung in eine sonst real
gefi lmte Schloßbesichtigung - perfekt. „In-
s i c h b i e n d e " n e n n e n d a s d i e P r o fi s . D i e N i z o
s c h a f f t d e n Tr i c k m ü h e l o s m i t i h r e r Ü b e r -

biend- und den anschließenden „Schwebe
zustand" mit ihrer Zeitiupenautomatik.
P. S. Wenn Ihnen dieser Vorschlag zu
albern ist, lassen Sie doch gelegentlich
einen Titeitext aus dem Flintergrund auf
t a u c h e n .



Der Fotobereich der Braun AG erweitert
s e i n e n K u n d e n d i e n s t
N a c h d e m A u f b a u e i n e s d i c h t e n N e t z e s

von Vertragswerkstätten in allen Teilen der
Bundesrepublik hat der Bereich Foto der
B r a u n A G s e i n e n K u n d e n d i e n s t n o c h

schneller und effektiver gemacht. Wie in
d e n S e r v i c e - Z e n t r a l e n v o n B r a u n s t e h e n

ihnen auch in den Werkstätten geschulte
Spezialisten zur Verfügung, wenn Sie ihre
Nizo Filmkamera, ihr Braun Elektronen

blitzgerät oder den Braun (mit dem gro
ßen A im k/larkenzeichen) Film- bzw. Dia
projektor durchsehen lassen wollen.
Beachten Sie jedoch bitte, daß sich die
Experten - wegen der progressiven Tech
nik der Fotogeräte von Braun — in ver
schiedene Spezialistengruppen teilen.
Braun-Foto ist ihnen jetzt nähergekommen.
We n d e n S i e s i c h b i t t e a n d i e I h n e n a m

nächsten liegende Anschrift:

Service für alle Film- und Fotogeräte der
B r a u n A G :
B r a u n A G , Z e n t r a i w e r k s t a t t

8000 München 50, Kirschstraße 12-16
Telefon (089) 8 12 20 61
A n r u f b e a n t w o r t e r a u ß e r h a l b d e r G e s c h ä f t s

zeit: (089) 81 22 86

B r a u n A G , K u n d e n d i e n s t w e r k s t a t t

1000 Berlin 30, Marburger Straße 9a—11
Telefon (030) 2 13 80 46/48

Vertragswerkstatt bi-eiectronic
7000 Stuttgart-W, Vogelsangstraße 16
Telefon (0711) 62 37 92, Telex 72 37 19

Vertragswerkstatt Albert Ti lger
5000 Kö ln 1 , Lü t t i che r S t raße 17
Telefon (0221) 51 29 45

Speziai-Service für Nizo Filmkameras,
Braun Filmprojektoren und -bearbeitungs-
geräte sowie Braun Diaprojektoren:

Vertragswerkstatt Ing. Max Henkel
2000 Hamburg 50, Lippmannstraße 53
Telefon (040) 4 396611

Vertragswerkstatt Erich Mann GmbH
3300 Braunschweig, Berliner Straße 53
Telefon (0531) 3710 71/72

Vertragswerkstatt Hermann Rössler
4300 Essen, Aifredstraße 56
Telefon (0201) 79 49 53

Vertragswerkstatt Horst Falk KG
6 2 0 0 W i e s b a d e n - B i e r s t a d t , P o s t s t r a ß e 2 1

Telefon (06121) 56 51 45

Speziai-Service für Braun Elektronenblitz
geräte:
Vertragswerkstatt Staffen & Hurtig
2000 Hamburg 39, Aisterdorfer Straße 2a
Telefon (040) 47 32 64

Vertragswerkstatt Ernst F. Nieter KG
6000 Frankfurt 1, Lahnstraße 60-68
Telefon (0611) 73 75 49 oder 73 76 27

Vertragswerkstatt Karl König
7800 Freiburg, Hebelstraße 15
Telefon (0761) 3 61 70

S e r v i c e - Z e n t r a l e f ü r Z e n z a B r o n i c a :
Z e n z a B r o n i c a I n d u s t r i e s D e u t s c h l a n d G m b H

2000 Hamburg 50, Altonaer Bahnhofstr. 14
Telefon (040) 39 22 33 oder 39 36 69

Zuständig für den Kundendienst an Zenza
Bronica Kameras und Zubehörgeräten.



F i l m s a l a t Gipfelstürmer

B e a c h t e n S i e b i t t e d i e n e u e n P o r t o s ä t z e

b e i m Ve r s a n d b e l i c h t e t e r F i l m e . B e r e i t s

seit dem 1. Juii geiten folgende Gebühren:
Super-8-Kassette = DM 0,60 (vorher
DM 0,50), Doppel-8-Roiie = DM 0,50
(vorher DM 0,40), Diafilm = DM 0,50 (vor
her DM 0,40). Und vergessen Sie bitte
n i c h t , i h r e A b s e n d e r a d r e s s e a u f d e n Ve r -
s a n d b e u t e i z u s c h r e i b e n .

Woiien Sie persöniich benachrichtigt
w e r d e n , w e n n d e r n ä c h s t e N i z o F i i m a b e n d
m i t G . L a h r i n I h r e m Wo h n o r t s t a t t fi n d e t ?
D a n n s c h r e i b e n S i e b i t t e e i n e P o s t k a r t e

(keine weiteren Mitteiiungen auf dieser,
bitte) an die Braun AG, Werk München,
Abt. F-MS, 8 München 50, Postfach 500 444.
D i e A b e n d e w e r d e n a u f I n i t i a t i v e d e s

F o t o - F a c h h a n d e l s i n Z u s a m m e n a r b e i t m i t

d e r B r a u n A G v e r a n s t a l t e t .

Fünfzehn Pädagogen des Landesgremiums
für Schuifotografie Nordrhein-Westfalen
i n f o r m i e r t e n s i c h i m F o t o - u n d F i i m t e c h -

n i k u m d e r B r a u n A G , W e r k M ü n c h e n , ü b e r

den gegenwärtigen Stand der Super-8-
G e r ä t e t e c h n i k . D i e e r w e i t e r t e n R i c h t l i n i e n

d e r K u l t u s m i n i s t e r i e n h a b e n d i e G r u n d

lagen für aktive Fiimarbeit an den Schulen,
nicht nur in medienkundiicher Hinsicht, ge
s c h a f f e n .

Ais zweiter Band oder neutrale Ergänzung
des Buchs „Alles über die Nizo" empfiehlt
sich das Buch „Besser sehen. Lebendig
filmen", dessen Neuerscheinen der Knapp
Verlag in Düsseldorf eben vorbereitet.
Ve r f a s s e r i s t w i e d e r D i e t e r M ü l l e r . A u s

führliche Besprechung im nächsten Heft.

E i n - , U m - u n d A n b a u w ü n s c h e f ü r I h r e
K a m e r a l a s s e n s i c h s e l t e n o d e r n u r m i t

ungewöhnlich großen Kosten realisieren.
Um z. B. ein Objektiv auszutauschen, muß
die Kamera völlig demontiert werden, weil
das Grundobjektiv weit in die Kamera ein
gebaut ist.

I m m e r w i e d e r e r r e i c h e n u n s B e r i c h t e v o n

Teilnehmern an Kundfahrten und Expedi
t i o n e n . A u f S e i t e 1 9 d i e s e s H e f t s m e i d e t
sich der deutsche Aipenverein mit einer

Erstbesteigung während der Himalaya-Ex
pedition 1973. Das Foto von einem Sherpa
schoß Peter Rotter, Teilnehmer der Kulu-
Lahul Expedition 74 der Gesellschaft der
N a t u r f r e u n d e . E r s c h r e i b t d a z u : D e r L a h u i -

Himaiaya befindet sich im Staat Himachai
P r a d e s h i m N o r d e n I n d i e n s a n d e r G r e n z e

z w i s c h e n K a s h m i r u n d T i b e t . U n s e r e

Expeditionsteiinehmer konnten in Shipting
Naiiah fünf namenlose Gipfel — höchste
Erhebung 5500 m - als Erstbesteigungen
bezwingen. Durch unsere Tätigkeit mit
H i l f e I h r e r K a m e r a w u r d e w i e d e r e i n S t ü c k

u n e r f o r s c h t e s G e b i e t u n s e r e r E r d e f ü r d i e

Allgemeinheit festgehalten. Ich habe einen
Tonfilm mit der neuen Nizo 156 gedreht,
d e s s e n S e i t e n h e i t s w e r t n i c h t z u v e r a c h t e n

i s t , u n d w e r d e ü b e r d i e s e R e i s e e t w a
30 Vorträge halten.



Lappland-Wanderung mit der Nizo

Viele tausend Filmmeter hat der Autor dieses Berichts, der Kameramann Dieter B. Sasse (53),
in Lappland gedreht, Filmdokumentationen, Expeditionsfilme und Funkreportagen
produziert, hat wochenlang mit nomadisierenden Lappen in der Einöde dort gelebt, wo
auch im kurzen Lappiand-Sommer schneebedeckte Berge die Kuiisse sind. Als Reise
unternehmer führt er seit zwei Jahren wanderfreudige Touristen In dieses „letzte
Paradies Europas". Und eine Nizo S 560 war dabei.

Lappland, nördlich des Polarkreises, ist
Europas „große Einsamkeit", In der Braun
bär und Wolf, Luchs und Vielfraß und der
Königsadler noch ungestört leben, wo
nomadisierende Lappen riesigen Rentler
herden folgen. Manch ein filmisches
A b e n t e u e r h a t t e i c h a u f m e i n e n N o r d

l a n d r e i s e n a u f I s l a n d u n d G r ö n l a n d z u

bestehen, hatte auf Spitzbergen das harte
Leben der Fallensteller kennengelernt, am
s c h ö n s t e n a b e r f a n d i c h d a s P o l a r k r e i s

gebiet Lapplands zwischen dem 66. und
67. Breitengrad auf schwedischem Gebiet.
Und so stand Ich wieder einmal auf lapp
ländischem Boden, atmete die unwahr
s c h e i n l i c h k l a r e L u f t d e s N o r d e n s u n d
wartete auf die erste der in jedem Jahr
von mir durchgeführten Reisegruppen

„Wanderungen In Lappland".
Nach drei Tagen Akklimatisierung in
J o k k m o k k , e i n e m k l e i n e n O r t 8 k m n ö r d
l i c h d e s P o l a r k r e i s e s m i t r u n d 6 0 0 E i n

wohnern, ging es 150 km weiter nord
wärts. Eine einsame Gebirgshütte am Ufer
des Stora Luleälv, abseits der Zivilisation,
d i e m a n n u r m i t e i n e m M o t o r s c h i f f e r

reicht, wurde Ausgangspunkt für tägliche
Wanderungen. Und nun begann das Aben
teuer erst richtig, nun hatten die Film
e n d F o t o k a m e r a s M o t i v e u n d M o m e n t e

festzuhalten, die man sonst auf keiner
üblichen Gruppenreise trifft: weite Seen,
u m r a h m t v o n d e r K u l i s s e s c h n e e b e d e c k t e r

Berge, rauschende Wasserfälle, liebliche
Quellen und Bäche mit klarem und köst
lichem Wasser, weites Fjell, die arteigene
Landschaft Lapplands. Jeder Tag brachte
n e u e W a n d e r z i e l e u n d n e u e E r l e b n i s s e .
Da war ein märchenhaft zwischen den
Bergen versteckter See das Ziel, da wurde
nach stundenlanger Wanderung auf weitem

Fjell In einer Lappenkota der Kaffee auf
offenem Feuer gekocht (und schmeckte
so einmalig zu den mitgenommenen
Lunchpaketen), und da gab es eine Berg
tour auf den Gipfel des Lule Kerkau

(1200 m), von dem man eine weite Sicht
über die Berge des großen Sarek-National-
parks hat. Aber nicht nur die stille Land
schaft war da. Auch Bewegung im Bild,
wenn plötzlich Rentierherden auftauchten,
wenn Kälber ihre Mütter suchten und gar
nicht scheu dem Wanderer entgegen
k a m e n . D e r S e e a d l e r u n d d e r r o t e M i l a n

k r e i s t e n a m H i m m e l , w i e e r s o b l a u n i c h t
a n d e r A d r i a s e i n k a n n . U n d d i e b u n t e

Tracht der Lappen wurde zur Augenweide,
zum filmischen Höhepunkt, wenn man sie

Mit kieinen Gruppen wandert Dietrich B.
Sasse durch die Bergwelt Lapplands.
Anorak und Gummistiefel sind obligato
risch, denn es ist auch im Lappland-
Sommer kühl, und Immer wieder muß man
k i e i n e B ä c h e d u r c h w a t e n .



vor die Linse bekam. Da wurde gehandelt
und gefeilscht beim Kauf von Rentier
f e i l e n u n d S c h n i t z e r e i e n a u s R e n t i e r b e i n

und -horn, und manch verschmitzter
Lappenblick wurde von der Kamera ver
ewigt .
D ie Techn ik de r N izo S 560 ha t dazu be i

getragen, daß manche Szene außerge
wöhnlich wurde. Die sogenannte Kurzzeit
automatik erbrachte Einsteilungen, die
m a n s o n s t n i c h t e r h ä l t . M i t d i e s e r A u t o

m a t i k k a n n m a n d i e S e k t o r e n b i e n d e h a l b i e

r e n u n d e r r e i c h t d a m i t n i c h t n u r e i n e

Verkürzung der Belichtungszeit von V43 auf
V86 Sekunde, sondern auch die Verkleine
rung der Blende um eine Stufe. Da wurde
e i n B i u m e n m o t i v m i t 1 m A u f n a h m e
abstand eingestellt, bei dem die Berge im
Hintergrund unscharf bleiben sollten. Das
konnte wirksam nur durch diese Regulie
rung des Heilsektors erreicht werden. Bei
einer anderen Gelegenheit wurde der Zeit-
dehner angewendet, z. B. mit 54 Bildern/

Seltene Blumen, viele Orchideenarten
blühen In der Einsamkeit des Fielt. Die
Möglichkeiten der NIzo Kurzzeltautomatik
zur Verkleinerung des Hellsektors der
Umlaulblende und damit zur Verkürzung
der Belichtungszeit hilft, die Berge Im
Hintergrund unscharf werden zu lassen.

Sekunde fliegende Vögel gefilmt. Das
To l l s t e w a r a b e r d i e a u t o m a t i s c h e Z e i t

raffung, die eine Stunde lang völlig auto
matisch Bild für Bild aufnahm, als nachts
zw ischen 0 .00 und 1 .00 Uh r d i e M i t t e r
nachtssonne waagerecht am Horizont ent

langwanderte. Jede Minute nur schoß die
Nizo ein Bild, so daß nach einer Stunde
Zeitraffung die Sonne vom linken zum
rechten Biidrand zog. Und das in 3,3 Pro-

jekt ionssekunden.
Während die Nizo das ganz automatisch
tat, und ich eine Stunde lang andere
Motive mit dem Fotoapparat aufnehmen
konnte, mußten die Besitzer anderer Film
kameras neben ihren Geräten stehen pnd
m i t d e m D r a h t a u s l ö s e r i m m e r d a n n e i n
E i n z e l b i l d b e l i c h t e n u n d w e i t e r t r a n s p o r

tieren, wenn die Nizo einen Schaitimpuis
abgab. So wurden die „Kiicks" der Nizo
z u m S c h r i t t m a c h e r .

Die Bildschärfe moderner Farbfiimemuisio-
nen läßt sich nur nutzen, wenn man auch
ein gutes Aufnahmeobjektiv verwendet. Die
Schneider Variogone der Nizo Kameras
zählen zu dem Besten, das wir auf dem
optischen Markt haben. Und so kommt es,
daß die unwahrscheinliche Klarheit des
Nordens so recht im Film festgehalten
wurde, daß ein auf dem Stora Luleäiv
landendes Wasserflugzeug aus der Gipfel
h ö h e d e s L u l e K e r k a u i n f ü n f K i l o m e t e r

Entfernung so beobachtet werden konnte,
daß man diesen Vorgang im Film erkennt.
Überhaupt: Wer wieder einmal erleben will,
w i e s a u b e r u n d r e i n d i e U m w e i t s e i n

kann, wer von jedem Rinnsal trinken dür
fen möchte, wer erleben will, wie man
25 km weit sehen kann, als sei die Ferne
greifbar nahe, der erlebe Europas „letztes
Paradies" und filme es mit der Nizo, damit
ihm diese „Reise in das Paradies" für
i m m e r e r h a l t e n b l e i b t .

Text und Fotos: Dietrlcli B. Sasse

Lesen Sie bitte im nächsten Heft an dieser
Stelle: Mit der Nizo im Dschungel.



Wie Filmer nach den Sternen greifen (II):
M o n d k r a t e r f o r m a t f ü l l e n d
H a n s S c h u m a c h e r b e s c h r i e b i m i e t z t e n

Heft, wie man ohne große Hilfsmittel zu
guten Film-Beobachtungen am nächtlichen
H i m m e l k o m m t . D i e s m a l s t ö ß t e r m i t s e i

n e m B e r i c h t w e i t e r i n d a s U n i v e r s u m v o r
und beschreibt aus seinen Erfahrungen
b e i m B e t r i e b d e r a s t r o n o m i s c h e n S t a t i o n

in Berlin 28, Schiidower Straße 43/45, was
die Nizo S 480 am großen Fernrohr ieistet.

D i e B e s i t z e r e i n e s F e r n r o h r s — i c h m e i n e

eines richtigen astronomischen instruments
mit paraliaktischer Nachführung, das mit
einem Synchronmotor dem Lauf der Sterne
exakt foigt - finden hier wesentiiche Ver

feinerungen der im letzten Heft beschrie
benen Möglichkeiten. Ais inhaber einer gut
ausgerüsteten Privatsternwarte fand ich
i n e i n e r N i z o S 4 8 0 e i n w i l l k o m m e n e s H i l f s

mittel für die astronomische Beobachtung.
Da gibt es, beispielsweise, sogenannte
veränderilche Sterne; das sind Himmeis
körper mit teiis physikaiischem, telis ato

m a r e m A n l a ß f ü r e i n e n L i c h t w e c h s e l . W e n n

n u n d a s F e r n r o h r m i t d e r a u f m o n t i e r t e n

Nizo dem Stern genau folgt, kann man die
Kamera in Telesteilung bringen und nun
nur den Stern und seine Umgebung mit
Langzeitbeiichtung von jeweiis sechzig
S e k u n d e n a u f 2 3 - D I N - F i l m ü b e r e t l i c h e

Stunden fiimen. Die Teie-Einstellung ist
jetzt möglich, da — wie gesagt — das Fern
rohr mitiäuft und den Stern genau punkt

förmig abbildet.

Bei einem heiien, veränderlichen Stern,
wie etwa dem Algoi im Sternbiid Perseus,
kann man bei der Projektion diesen Licht
wechsel verfolgen, und mit einem geeig
n e t e n P h o t o m e t e r h a t m a n a u ß e r d e m d i e

Mögiichkeit der Einzelbiid-Vermessung.
Das „Korn" des 23-DiN-Fiims fäiit bei
Sternaufnahmen gar nicht auf. Bei der
Umschaitung auf „Kunstiicht" werden zwar
die Sternfarben etwas biäuiicher, aber man
nutzt die Filmempfindiichkeit voil aus.



Was aber passiert, wenn man die Nizo S 480
(und seibstverständlich auch die S 560;
die Nizo S 800 ist wegen ihrer großen
F r o n t l i n s e f ü r d i e a n s c h i i e ß e n d b e s c h r i e
benen Methoden weniger geeignet) an die
Stelie des Fernrohrs bringt, wo normaier-
weise das Auge ist? Dann hat man die
phantastische Mögiichkeit, alies zu fiimen,
w a s e s i n d e r We i t u n s e r e s P l a n e t e n

systems gibt: den wandernden Schatten
eines Mondbergs bei Sonnenaufgang, den
reiativ schneli rotierenden Riesenpianeten
Jupiter, wie auch die rötiiche Nachbarwelt
des Mars und endlich die ferne und ge
h e i m n i s v o l l e S t r u k t u r d e s S a t u r n s m i t

seinem Ringsystem. Man braucht dazu
k e i n R i e s e n f e r n r o h r. B e i m i r t u t e s e i n

Spiegelteleskop vom Cassegrain-Typ von
150 mm Spiegeidurchmesser und 2700 mm
Brennweite. Außerdem benötigt man ein
normales Baigen-Einsteiigerät für Klein
bildkameras, ein möglichst lichtstarkes
Kleinbiid-Objektiv (1:2 oder lichtstärker)

m i t 5 0 m m B r e n n w e i t e s o w i e z w e i Z w i

schenringe, die man sich aber hersteilen
l a s s e n m ü ß t e . D i e M a ß e d e r G e w i n d e :
innen M 42 und außen M 49.

A n s t e l l e d e s F e r n r o h r - O k u i a r s k o m m t d a s

Baigen-Einsteiigerät (M 42 Praktika-
Gewinde). Das Kleinbiid-Objektiv wird
durch einen Zwischenring, mit der Front
linse nach vorn, dahintergeschraubt und
ansch i i eßend d i e N i zo S 480 m i t dem

anderen Zwischenring verbunden. Zur Ent
lastung des Fiiterrings der Nizo habe ich
eine Stützbrücke konstruiert, weiche die
Kamera mit dem Baigen-Einsteiigerät fest
verbindet. Durch das Kleinbiid-Objektiv
w i r d d i e B r e n n w e i t e d e s F e r n r o h r s a u f d i e

Brennweite der Nizo S 480 (Tele: 48 mm)
übertragen. Beide Brennweiten verhalten
sich quasi wie 1:1 und heben sich gegen
seitig auf, so daß nur noch die Brennweite
des jeweiligen Fernrohrs oder Teleobjek
tivs mitspielt. Das Bild erscheint jetzt kopf
s t e h e n d .

I n d e r K o m b i n a t i o n m i t m e i n e m F e r n r o h r

hat die angekoppelte Nizo S 480 jetzt
2 7 0 0 m m B r e n n w e i t e . D a s i s t a u s r e i c h e n d

für die oben beschriebenen Objekte, für
die bei 17-DIN-Film jeweils Belichtungs
z e i t e n v o n e i n e r b i s z e h n S e k u n d e n e r f o r

d e r l i c h s i n d . D a d e r Va r i o b e r e i c h v o n 1 : 6
be i der N izo S 480 vo l l e rha l ten b le ib t ,

k a n n i c h n a t ü r l i c h a u c h m i t We i t w i n k e l

arbeiten: die verbleibenden 450 mm Brenn-
weite(!) bilden den Mond fast format
f ü l l e n d u n d s t r a h l e n d h e i l a b .

Gewiß, das sind nun Spezialgebiete. Aber
a n s t e l l e d e s F e r n r o h r s k a n n m a n a u c h

jedes handelsübliche Teleobjektiv nehmen
und entsprechende Versuche machen. Die
durch Verwendung von Teleobjektiven bzw.
Fernbiidlinsen und dem Zwischen-Objek-
tiv entstehenden Minderungen der Nizo-
Objektivquaiitäten sind sehr geringfügig,
sofern man hochwertige Vorsatzoptiken
v e r w e n d e t . D e r L i c h t v e r i u s t d ü r f t e e t w a
eine halbe Blende betragen.
Te x t u n d F o t o s : H a n s S c h u m a c h e r



Man schre ib t uns :

Ostliche Kamera„erfahrungen"
i n M o s k a u d r e h t e i c h m e i s t b e i s c h l e c h t e m

Wetter. Fotografien, Vergrößerungen und
meine Filme zeigen jedoch, daß mich
m e i n e K a m e r a s s e l b s t b e i s t r ö m e n d e m

Regen nie enttäuschten. Freundliche Rus
sen hielten mir öfter den Schirm, damit
i c h m e i n e N i z o s i c h e r b e d i e n e n k o n n t e .

So lohnten sich auch die weitesten Wege.
Im größten Kaufhaus der UdSSR „G.U.M."
s c h a l t e t e i c h m e i n e F i l m k a m e r a a u f K u n s t
licht um, und auch hier gelangen mir groß

artige Innenaufnahmen. Aus derTranssibiri-
s c h e n B a h n d i e v e r t r ä u m t e H e r b s t l a n d

schaft und die Weite aufzunehmen, lag
m i r b e s o n d e r s a m H e r z e n . D o c h e i n s t r e n

ges Njet ließ es nicht geschehen; aus
Zügen oder Bussen zu filmen oder das
Objektiv gar auf militärische Objekte zu
richten ist nicht gestattet. Tokio: In aller
Frühe spazierte ich über die Straßen und
staunte über die weiße Kleidung (zumin
dest weiße Schürze und Kopfbedeckung)
der Leute von der Straßenreinigung. Ich
d u r c h s t r e i f t e d i e I n s e l H o k k a i d o a l l e i n . M i t

Zeichensprache und Karte bat ich einmal
eine Japanerin, mir den Weg zu zeigen, ihrer
Zeichensprache folgend, schloß ich mich
ihr an und wurde auf einer Polizeistelle ab
geliefert. Dort war die Verständigung aus
sichtslos. Schließlich malte man mir einen
Zug auf das Papier und zeigte mir den
Weg zum Bahnhof. Bei den „Ainus" wurde
ich einen Tag später herzlich aufgenom
men. Das Team einer Filmgeseilschaft
drehte am Ort, und die Ainus führten
ihre Volkstänze vor. Natürlich filmte die
N i z o m i t .

Karoline Böttcher, 4 Düsseldorf 30,
L a n t z - A l l e e 1 2

Titel ohne großen Aufwand
Angeregt durch einen Nizo Filmabend der
Braun AG im vergangenen Jahr in Dort
mund kam mir der Gedanke, Titelhinter
gründe aus farbigem Karton speziell für

bestimmte Filme herzustellen. Das soge
nannte Tonpapier ist in Schreibwaren
geschäften in DIN A4-Mappen zu zehn
Blatt, sortiert in verschiedenen Farben,
für knapp zwei Mark erhältlich. Für Filmer
mit zeichnerischem Talent Ist die Graphik
zur Herstellung eines Titels kein Problem.
F ü r z e i c h n e r i s c h ü n t a l e n t i e r t e , z u d e n e n

ich mich auch zählen muß, wird es etwas
schwieriger. Besteht nun schon keine
Möglichkeit, künstlerische Wunderwerke
zu vollbringen, so können die Titel den
noch erfolgversprechend sein, indem sie
bewußt einfach dargestellt werden und
dadurch vielleicht etwas komisch wirken,
w a s d e n m e i s t e n F i l m e n n i c h t s c h a d e t .

Gesichter können beispielsweise als
„Happy Face" dargestellt werden. Wer
etwas weiter gehen will, ordnet weiße
Augen mit schwarzen Pupillen drehbar an
und nimmt jede Augenstellung mit der
Einzelbi idschaltung oder-automatik mit
d r e i b i s v i e r E i n z e l b i l d e r n a u f . D a s G e s i c h t



kann so mit den Augen rollen oder schie
len, während der Titel gefilmt wird. Die
Abbildung zeigt die „Titelfabrik", beste
hend aus der Nizo S 480, einem Dreibein-
Stativ und einem Brett als Unterlage. Das
Stativ wird so über dem Brett angeordnet,
d a ß s i c h d i e K a m e r a e t w a i n s e i n e r M i t t e

b e f i n d e t . D i e M i t t e l s ä u l e d e s S t a t i v s w i r d

so weit ausgezogen, daß die Entfernung
zwischen Filmebene und Auflage einen
Meter beträgt. Der Entfernungsring der
Nizo wird auf 1 m eingestellt, die Titel

vorlage justiert, der Bildausschnitt durch
das Vario-Objektiv bestimmt und die Vor
lage abgefilmt. Eine Vorlage in der Größe
DIN A4 ist bei einer Entfernung von 1 m
u n d e i n e r B r e n n w e i t e v o n e t w a 1 5 m m
formatfüllend abgebildet. Beleuchtet wird
seitlich, ziemlich flach, mit einer Film
leuchte. Der Titel läßt sich jedoch auch
a u f d e m B a l k o n o d e r a u f d e r Te r r a s s e b e i

Tageslicht abfilmen.

Hans-Norbert Wahle, 4600 Dortmund-Hörde,
H u e s t r a ß e 9 4

E l e k t r o n e n b l i t z : I m m e r b e r e i t

Manchmal passiert es dem Hobby-Foto
grafen, daß just in dem Moment, in dem
er blitzen will, der Akku des Blitzgerätes
leer ist. Ich habe deshalb das Ladegerät
mit der Nachttischlampe gekoppelt. So
wird das Blitzgerät garantiert täglich eine
kurze Zeit aufgeladen. Die Gefahr einer
Überladung ist nicht gegeben, denn sollte
man bei brennendem Licht einschlafen,
wird schließlich in jedem Fall die Lampe
am nächsten Morgen ausgeschaltet. Natür
l i c h k a n n m a n a u c h a n d e r e S t r o m v e r b r a u ^

eher wählen, sofern man weiß, daß sie
garantiert täglich eine kurze Zeit einge
s c h a l t e t w e r d e n .

Nolte, Braun AG, Werk Marktheidenfeld

Mit der Nizo auf 7700 über N. N.
1 9 F n H o P o K n i a r « i n H w i r m i t i i n s p r p m

Expeditionswagen wieder in Deutschland
eingetroffen, und die „Deutsche Himalaya
Expedition 1973" ist damit nach fast sechs
monatiger Dauer endgültig zu Ende. Wir
freuen uns natürlich sehr, daß das Unter
nehmen unfallfrei und erfolgreich verlief.
Am 20. Oktober gelang trotz Höhensturm
der große Erfolg: G. Haberl, H. Saler und
K . S c h r e c k e n b a c h s t a n d e n a u f d e m 7 7 1 5 m

hohen Gipfel des bis dahin unbezwunge-
nen Dhaulagiri III. Unseren Expeditions
film drehten wir mit zwei Nizo Superacht
kameras, von welchen Sie uns freund
licherweise eine Nizo 148 zur Verfügung
stellten. Der Film wurde im Mai im Baye
rischen Fernsehen gesendet. Trotz der oft
harten Einsatzbedingungen ist die tech
nische Qualität der Filme so gut, daß sie
den hohen Anforderungen genügen, welche
das Fernsehen stellt. Selbst auf dem Gip
fel, auf welchem ein orkanartiger Sturm
und Temperaturen um —30° herrschten,
hat uns Ihre Kamera nicht im Stich ge
l a s s e n .

Dr. K. Schreckenbach, 8 München 12,
K a z m a i r s t r a ß e 4 3

Noch etwas Amphibisches
I c h m ö c h t e I h r e L e s e r m i t U n t e r w a s s e r

ambitionen darauf hinweisen, daß es in
B e r l i n d i e i n Ta u c h e r k r e i s e n b e k a n n t e
Firma Marittima (1 Berlin 12, Giesebrecht-
straße 11) gibt. Speziell für alle auf dem
M a r k t b e fi n d l i c h e n N i z o M o d e l l e b i e t e t
Marittima bewährte Gehäusetypen an. Ich
s e l b s t a r b e i t e s e i t ü b e r n e u n J a h r e n m i t

G e h ä u s e n d i e s e r F i r m a z u r v o l l e n Z u f r i e
d e n h e i t . S e i t d r e i J a h r e n b e n u t z e i c h d i e

N izo S 800 i n v i e l en Meeren de r E rde und
h a b e m i t d i e s e r K a m e r a u n d d e m e n t

sprechenden Gehäuse eine Ausrüstung,
w e i c h e k e i n e W ü n s c h e i m U n t e r w a s s e r -

F i l m b e r e i c h o f f e n l ä ß t .

Ing. H. Ackermann, 1 Berlin 46,
K s i i i l K f l n h e t r f l R » R 4



Und schließlich „das Höchste":
Die neue Nizo professional

Die Nizo professional ist das Spitzen-
modeii der neuen Kamerageneration von
Braun, Frankfurt. Alles das, also, was auf
S e i t e 3 d i e s e s H e f t e s ü b e r d i e v o n d e r

Nizo 801 angefütirte Kamera-Troika ge
sagt wurde, gilt genauso für die Nizo
professional. Pius: Diese Kamera ist mit
dem Scfineider Macro Variogon 1,8/7-80 mm

(Muiticoating) ausgestattet. Es bietet eine
Makro-Einsteiiung und erreicht damit
k l e i n s t e B i l d f e n s t e r v o n 3 0 x 4 1 m m a u s

kürzesten Objektabständen von 1 cm. Und
mehr noch: Das Hochieistungsobjektiv von
Schneider hat eine Mehrschichtenvergütung,
d i e r e fi e x h e m m e n d w i r k t u n d d i e F a r b e n

womöglich noch besser trennt. Die Nizo
professional ist für die bildsynchrone
To n a u f n a h m e m i t a l l e n b e k a n n t e n Z w e i -

band-Systemen, einschließlich des pro
f e s s i o n e l l e n P i i o t t o n s n a c h D I N 1 5 5 7 5 .

eingerichtet und vorbereitet. Dazu gehören
sowohl ein eingebauter 50-Hz-Piiotfrequenz-
Generator wie auch ein 1000-Hz-lmpuis-
Osziiiator. Die Abbildung oben zeigt die
b e i d e n K a b e i b u c h s e n a m K a m e r a s o c k e l
u n d e i n e w e i t e r e i n t e r e s s a n t e N e u h e i t :

Unabhängig von der Nizo, aber gleich
zeitig haben nämlich die Uher-Werke in
M ü n c h e n m i t d e m U h e r C R 2 1 0 P i l o t e i n

Kassettentonbandgerät für die Piiotton-
aufzeichnung entwickelt, das sich als
ideale Ergänzung der Nizo anbietet und
dieses Profi-Tonsystem so handlich macht,
d a ß d e r E i n m a n n - B e t r i e b n i c h t m e h r a u s

geschlossen ist. Damit steht die Tür für
den Einsatz des Super-8-Fiims im semi-
professioneiien und im Profi-Bereich weit
offen. Ein großer Speziaiprospekt ist in
Vorbereitung. Im nächsten Heft mehr.



B R fl u n k B r a u n 3 / 7 4^ F o t o
N a c h r i c h t e n

V o m B e r e i c h F o t o d e r B r a u n A G ' D i e s m a l b e s o n d e r s i n t e r e s s a n t :
f ü r F i i m e r u n d F o t o f r e u n d e

( f rüher „N izo Nachr ich ten" ) ' * Nizo professional S. 8
i ' Mit der Nizo im Dschungel S. 12

G e fi l m t e S o n n e n fi n s t e r n i s S . 1 6

Die neue Nizo 156 XL hat Eulenaugen

(wird auf Seite 3 erklärt). Sie kann also
a u c h b e i m a t t e m L i c h t s e h e n s w e r t e A u f
nahmen machen und bringt mit der Hilfe
von nur schwachen Fiimieuchten optimale

Ergebnisse auf die Projektionswand. Mit
sieben Bildfrequenzen (darunter 90facher
Zeitraffer) und Schnittbild-Entfernungs-
m e s s e r i s t d i e s e k l e i n e N i z o ü b e r d u r c h
schnittlich ausgestattet. Foto K. Felter.
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B raun F i lm -
u n d F o t o t e c h n i k

Es v;ar wieder einmal das große Fest der
Film er und Fotografen. Daran änderte
a u c t i d a s M e s s e - M o t t o „ N u r f ü r F a c h l e u t e "

wemlg: die Photokina In Köln bewährte
sich aufs neue als großartiger Treffpunkt
aller Interessenten. Das Hobby lebt eben
v o n d e r L u s t a m S c h a u e n . D a z u k o m m t

noch das Vergnügen an einem guten Ge-
spräcti. Natürlich über das Filmen und das
Fotografleren. Die Fotoleute von der Braun
AG hatten sich darauf eingestellt und Ihre

Ausstellung auf über 700 gm Fläche so
b e m e s s e n , d a ß a u c h b e i t u r b u l e n t e m B e
s u c h e i n M i n d e s t m a ß a n I n f o r m a t i o n

gebotem werden konnte. Wenn Sie aller
dings am Wochenende zu den Messe
besuchern zählten und wegen des Gedrän
ges von den 25 laufenden Metern Demon-
stratlonstheke nicht zur gewünschten aus
f ü h r l i c h e n D i s k u s s i o n m i t d e n F i l m - , B l i t z
licht- und Projektionsexperten kamen, so
s e i a n d i e s e r S t e l l e u m I h r Ve r s t ä n d n i s

gebeten. Die 50 Mitarbeiter von Braun
t a t e n I h r B e s t e s . D i e d r e i „ P r o f e s s i o n a l s "
von Braun auf den Super-8-, Dia- und
E l e k t r o n e n b l i t z - S e k t o r e n h a b e n e s I n s i c h ,
und Ihre Interessanten Details provozierten

Fragenbündel. Wer an den Rhein und
schließlich auch auf den Braun-Stand kam,
wollte sehen und hören, weniger lesen,
w a s B r a u n F o t o a n n e u e n I d e e n z u b i e t e n
h a t t e . W i r, d i e v o n B r a u n , d a n k e n f ü r d a s

überwältigende Interesse, besonders auch
v o n s e l t e n d e r Ve r t r e t e r d e r F a c h - u n d

Publlkuinspresse und des Fernsehens.

Deren ausführliche Berichterstattung hat
slcherlldi auch Ihnen etwas von den Neuig
keiten und der besonderen Atmosphäre In
d e n K ö l n e r M e s s e h a l l e n v e r m i t t e l t . D i e

B r a u n F o - o N a c h r i c h t e n w o l l e n m i t d i e s e m
H e f t d a s B i l d n o c h a b r u n d e n . I n z w i s c h e n

k ö n n e n S i e d i e P h o t o k i n a a b e r a u c h i n

Ihrer Nähe erleben. Alle Neuigkeiten von
der Braun AG sind lieferbar. Fragen Sie
b i t t e I h r e n F o t o h ä n d l e r. E r h a t a u c h d i e
n e u e n a u s f ü h r l i c h e n P r o s p e k t e . 2



N i z o 1 5 6 X L :
Die große Kleine mit: den Euienaugen

9 .1
■f.

XL ist eine Formel, die - ähnlich wie der
Begriff „Makro" - zur Zeit oft zitiert wird,
wenn es um das moderne Filmen geht,
u n d d i e d a b e i d a s S c h i c k s a l v i e l e r A b k ü r

zungen erleidet: Nur Kenner können sich
etwas darunter vorstellen, wissen wirklich,
w a s d a s K ü r z e l b e d e u t e n s o l l . X L h a t e s

dabei besonders schwer, weil die Formel
aus dem Englischen kommt und dazu noch
v e r b a l l h o r n t i s t . X L s t e h t n ä m l i c h f ü r

„existing light". Eine so gekennzeichnete
F i l m k a m e r a b i e t e t a l s o b e s o n d e r e Vo r a u s

setzungen für das Filmen bei mattem Licht

ohne die Hilfe von Fiimieuchten.
Die Nizo 156 XL ist die neue Spitzen
kamera in der Reihe der kleinen Großen
von der Braun AG. Ihre „Nachtsehtaug
lichkeit" bezieht sie zu einem Teil von
einer Verlängerung der Belichtungszeit
durch Vergrößerung des Heiisektors der
umlaufenden Verschiußbiende. Zum Ver
gleich: Der Sektor hat bei allen anderen
Nizo Kameras einen Winkel von 150° und
bietet bei Durchlauf von 18 Bildern pro
Sekunde eine Belichtungszeit von V43
Sekunde. Der XL-Verschluß hat dagegen
einen Heilsektor von 225° und belichtet
deswegen jedes einzelne Filmbild 'As
Sekunde. Das bedeutet einen „Lichtgewinn"
von einer halben Biendenstufe.

Zugegeben, das wäre allein noch nicht
ausreichend, um auch bei mattem Licht zu
befriedigenden Aufnahmeresuitaten zu
kommen. Deswegen hat die Kamera u. a.
auch die Bildfrequenz 9 B/s als leichten
Zeitraffer mitbekommen. Anders als die
drei weiteren Zeitraffer 5 B/s, 1 B/s und
1 B/5 s aus der Einzelbiidautomatik der
Kamera (bei der die Beiichtungszei-t - wie
im Normaigang — Vas Sekunde beträgt und



lediglich der Schaltrhythmus verändert
wird) handeit es sich hier um eine Lauf
werkgeschwindigkeit, von der die Belich
tungszeit beeinflußt wird; sie verlängert
sich nämiich auf Vu Sekunde. Und das

bringt noch einmal eine Blende. Wird nun
noch der besonders lichtempfindliche Film
Ektachrome 160 mit 23 DIN bei Kunstlicht
v e r w e n d e t , s o s t e h t u n t e r d e m S t r i c h e i n

Lichtgewinn von 3V2 Blenden. Und damit
läßt sich eine Lampion-Party im Sommer
oder das anstehende Privatfeuerwerk zu
Sylvester samt dazugehöriger Party ohne
grelle Ausleuchtung filmen, weil V12 der
normalerweise notwendigen Lichtmenge
zur ausreichenden Durchzeichnung der
Projektionsbilder genügt. Praktisch über
setzt: Statt einer 1000-W-Leuchte tiöte
eine 80-W-Lampe Licht genug.
Diese Spezialeigenschaften sind zwar
interessant, machen aber alleine noch
keine neue Kamera. Die Nizo bringt neben
den bereits genannten drei Zeitraffern aus
der Einzeibildautomatik und den 9, 18 und
24 B/s am Bildfrequenzschalter noch einen
zweifachen Zeitdehner mit 36 B/s mit.
Sieben „Gänge" sind für eine Filmkamera
mit so kleinen Abmessungen eine unge
wöhnliche Ausstattung.

(J) timer

w
Die Einzelbildautomatik mit drei Zeitraffern
1 B/s, 5 B/s, 1 B/5s

Die Objektivausstattung mit dem berühm
ten Lind vielverwendeten Schneider Vario-
gon 1,8/7-56 mm entspricht diesem Bild.
U n d w e l c h e K l e i n e b i e t e t s c h o n d i e A u f -

nahrnesicherheit eines Schnittbild-Entfer-
nungsmessers? Die Nizo 156 XL kann sich
mit vollem Recht eine voliwertige kleine
(und deswegen besonders handliche)
Große nennen. Wer zur Bestätigung dessen
nach Details sucht, findet sie z. B. in der
automaitischen Blendenkorrektur um plus
einen Wert, im Dioptrienausgleich (wie bei
einem Fernglas), im Fernausiöseranschluß.
Noch mehr? Wie alle Nizo Kameras bietet
auch die 156 XL das Gehäuse aus Fiug-
zeugmetall. Machen Sie den Klopftest.
U n d m a c h e n S i e b i t t e d e n H a n d t e s t . O b
mit oder ohne Handschuh: wie alle Nizo
Kameras liegt die 156 XL richtig, d. h.
wohlaiisgewogen, mit ihrem Schwer- und
Drehpunkt in der Hand. So läßt sie sich
gut und sicher führen. Diese Anordnung
des Griffs ermöglicht es der Kamera, auch
ohne Stativ auf ebenem Untergrund zu
stehen. Soll sie aber auf ein Stativ ge
schraubt werden, so kann der Handgriff
nach hinten geschwenkt werden. Wer die
Serie der kleinen Nizo Kameras kennt,
we iß das a l l e s zu schä t zen .

Der Bildfrequenzscfiaiter mit (u. a.) zwei
Z e i t d e f m e r n : 2 4 B / s u n d 3 6 B / s



Z e h n J a h r e u n v e r w e c h s e l b a r e s
Nizo Kameradesign

L a s s e n S i e s i c h b i t t e n i c h t t ä u s c h e n . D i e s

ist nicht etwa die Entwicklungsreihe zur
Formgestaltung einer neuen Nizo, sondern
e i n e D o k u m e n t a t i o n d e r I d e e n b a h n z u r

ersten Nizo Super-8-Kamera in den Jahren
1964/65. Unter den Modeilbezeichnurrgen
Nizo S 8 und N izo 8 8 M brach te d ie Braun

A G v o r z e h n J a h r e n i h r e e r s t e n K a m e r a s

für Super-8-Kassettenfilm auf den Murkt.

Braun stellte sich damit kompromißlos mit
e i n e r n e u e n F o r m a u f e i n e n e u e Te c h n i k

ein, die zwar zunächst nicht undiskutiert
blieb, inzwischen aber dem Film als Hobby
ungezählte neue Freunde zuführte. Dies
ist ohne Beispiel In einer Zeit des sichnel-
len Wechsels: Die damaligen Grundideen
der Braun Entwicklungs- und Design-Teams
sind bis heute gültig geblieben. Die Sil
h o u e t t e d e r N i z o K a m e r a r e i h e w u r d e u n

verwechselbar, typisch und damit zu einem
Kennzeichen, das in aller Welt so ähnlich
geschätzt wird wie sonst nur die typischen
Linien erfolgreicher Automarken. Was Sie
davon haben? Das Baujahr Ihror Nizo
Kamera kann man von weitem, unmöglich

5 feststellen, und auch auf den zweiten Blick

wird nur der Kenner sagen können, wann
S i e I h r e N i z o z u m e r s t e n m a l s u r r e n l i e ß e n .

Hinter den Gehäuseplatten der „Silber
pfeile", wie die Kameras bei Nizo Freun
den manchmal genannt werden, steckte
bei jedem „Jahrgang" immer ein gewisses
Mehr an filmischen Möglichkeiten. Wenn
die progressive Technik von heute den
Grundriß und die Grundkonzeption der
e r s t e n S t u n d e n i c h t w e s e n t l i c h v e r ä n d e r t e ,

so gibt es nichts Eindrucksvolleres zur
Bestätigung des Know-how bei einem der
ältesten Spezialhersteller der Weit, der 1975
auf fünfzig Jahre zurückblicken kann. Damit
soil natürlich nicht gesagt werden, daß man
sich bei Braun Foto stur oder ängstlich an
„Überkommenes" klammert. Wenn neue
Te c h n i k e n o d e r T r e n d s n e u e F o r m e n v e r

langen, wird die Braun AG ihre Kamera
marke Nizo genau so kompromißlos dar
auf einsteilen, wie seinerzeit vor zehn
Jahren, als Super-8 die private Filmweit
v e r ä n d e r t e . I m m e r a b e r w e r d e n f ü r Te c h

niker und Designer die Maßstäbe vom
Filmpraktischen und Vernünftigen gesetzt.
N i z o K a m e r a s w e r d e n v o n F i l m e r n f ü r

Flimer entwickelt, gebaut und verkauft.



Belichtungssteuerung ohne Geheimnisse

Im Zweifel sollten Sie die richtige Ein-
steliung der Blendenöffnung dem Belich
tungsautomaten nach der Belichtungs
messung durch das Objektiv überlassen
und nicht mit der Handsteuerung eingrei
fen. Dieser Satz liest sich hier deswegen
so konstruiert, weil er alle Begriffe ent
hält, die Sie vielleicht bisher verwirrten,
wenn es um die Theorie der richtigen
Belichtung Ihrer Filme ging. In der Praxis
w i r d e s i m N o r m a i f a i l b e s t i m m t k e i n e

Probleme geben, wenn Sie Ihr Filmmaterial
dem Belichtungsautomaten Ihrer Nizo
Kamera anvertrauen. Um die wenigen
Ausnahmen geht es im folgenden.

So funktioniert der Belichtungsautomat:
Ein kleiner Teil des durch das Objektiv
fallenden Lichtes wird durch ein Spiegel
system auf einen CdS Fotowiderstand.
C a d m i u m S u l f i t - d a f ü r s t e h t d i e A b k ü r

zung - hat gewissermaßen durch die Licht
intensität gesteuerte Ventilfunktionen auf
f e i n e e l e k t r i s c h e S t r ö m e , d i e e n t w e d e r v o n

speziellen „Meßbatterien" (die bekannten
PX 625) oder von den Antriebsbatterien
kommen und jene Energie liefern, von der
die Flügel der Objektivblende zur richtigen
Öffnung eingestellt werden. Diese fein
fühlige Dosierung sorgt also für die rich
tige Belichtung durch die „Lichtschleuse"
der Objektivblende. Wie der Fotowider
stand reagiert, können Sie bei einem ein
f a c h e n Ve r s u c h b e o b a c h t e n . L a d e n S i e

bitte Ihre Nizo mit einer Super-8-Kassette
(sonst arbeitet der Belichtungsautomat
„unprogrammiert") und peilen Sie ein
kontrastreiches Objekt an. Beispiel: Ein
schattiger Torweg in sonnenbeschienener
w e i ß e r H a u s w a n d . W e n n S i e d i e W e i t
winkel-Brennweite eingestellt haben und
d i e w e i ß e H a u s w a n d d a s S u c h e r b i l d b e

herrscht, wird die Belichtungsautomatik die
Objektiv-Blendenöffnung zunächst sehr
klein einstellen, und Sie werden die Nadel
auf der Skala unter dem Sucherbild mög
licherweise auf 11 oder 18 finden. So, und

nun betätigen Sie bitte die Taste der
B r e n n w e i t e n a u t o m a t i k , u n d f a h r e n S i e m i t
sich kontinuierl ich verengendem Bildwinkel
auf den dunklen Torbogen zu. Die Anzeige
l ä u f t i n d e m M a ß e i n d e n B e r e i c h d e r

größtjren Blendenwerte, wie der Torbogen
an Bifdanteii gewinnt, um sich schließlich

ganz auf dessen Dämmeriicht einzustellen
u n d v i e l l e i c h t a u f B l e n d e 8 o d e r 5 , 6

stehenzubleiben. Dieses Experiment be
w e i s t I h n e n : B i l d w i n k e l h e i ß t b e i e i n e r

N i z o m i t M e ß s u c h e r i m m e r a u c h M e ß

winkel. Die Spitzenkameras mit dem
Schneider Variogon 1,8/7-80 mm bieten
a l l e W i n k e l v o n 4 2 ° b i s 3 ° 5 0 ' . S i e k ö n n e n

also punktgenaue Objektmessungen auf
D i s t a n z a u s f ü h r e n . M i t 5 ° 3 0 ' i s t a u c h d a s

Variogon 1,8/7-56 mm in dieser Hinsicht

Ve n t i l f u r / k t i o n : C d S F o t o w i d e r s t a n d

P l u s - 1 - Ta s t e a n d e n n e u e n K a m e r a s d e r

g r o ß e n N i z o F t e i h e 6



noch ein meßgenaues Zielfernrohr.
Ähnliche Kontraste wie der dunkle Torweg
i n d e r w e i ß e n H a u s w a n d b i e t e t z . B . e i n e

fi i m e n s w e r t e S z e n e r i e v o r e i n e m F e n s t e r

(von drinnen nach draußen gesehen und
aufgenommen). Sie können sich mit einer
d e r N i z o Te i e k a n o n e n d i e S c h r i t t e z u r

Messung am Fenster sparen, wenn Sie
d i e Te i e b r e n n w e i t e a u s f a h r e n , d e n s o

gefundenen Wert mit der „Manuai"-
Einsteiiung der Biendensteuerung fixieren
u n d s c h l i e ß l i c h m i t d e m W e i t w i n k e i f i l m e n .

Die Belichtungsautomatik ist dann nritür-
i i c h a u ß e r B e t r i e b . S i e s o l l t e n b e i d e n

folgenden Aufnahmen daran denken und
die Biendensteuerung wieder auf „Auto
m a t i k " e i n s t e i l e n .

Damit Sie erst gar nicht vergessen können.

/
Ergebnis nach normaler Messung j

d a ß S i e d e m B i e n d e n r o b o t e r i n b e s t i m m
ten Situationen auf die Sprünge halfen,
s i n d d i e „ P i u s - 1 - Ta s t e n " d e r n e u e n N i z o

Kameras federnd gelagert. Solange Sie
also den Finger auf der Taste haben,
„macht" die Objektivbiende um einen
We r t w e i t e r „ a u f " . S i e s e h e n e s a n d e r

Biendennadei, die z. B. von 11 auf 8
springt und dann mit dieser Differenz ihre
normale Anzeige fortsetzt. Absichtlich fehi-
beiichten? Das müßte hier eigentlich in
G ä n s e f ü ß c h e n s t e h e n . Ta t s ä c h l i c h k o n z e n

trieren Sie die automatische Belichtung
auf die bildwichtigen Objekte im Schatten.
S i c h e r h a b e n S i e A u f n a h m e n i n I h r e m

Archiv, die im Gegenlicht entstanden und
die Ihnen mit besserer Durchzeichnung,
z. B. eines gegen die Sonne gefilmten
Gesichts im Schatten, lieber gewesen
w ä r e n . We n n S i e b e i e i n e r s o l c h e n A u f

nahmegelegenheit daran denken, müssen
Sie nun nur noch jene Taste drücken, um
sich für die Schattendurchzeichnung zu
e n t s c h e i d e n . O d e r : S i e fi l m e n e i n e K i r c h

turmspitze mit „viel Himmel". Wenn Sie
dabei die Sonne nicht im Rücken haben,
kann es sein, daß der Himmel (wegen
seines beherrschenden Biidanteiis) richtig,
d e r K i r c h t u r m a b e r u n t e r b e l i c h t e t w i r d .
A l s o : P i u s - Ta s t e d r ü c k e n . O d e r : E i n e

geschlossene, aber hohe Wolkendecke
w i r k t w i e e i n D i f f u s e r v o r e i n e m S c h e i n

werfer. Wenn Sie die Bildgestaitung so
e i n r i c h t e n , d a ß d e r H i m m e i s a n t e i i ü b e r

wiegt, so werden die Landschaft und die
Objekte in ihr unterbelichtet. Also: Taste
drücken. Oder ganz allgemein: Sie filmen
bei trübem Wetter dunkle Objekte. Dann
w i r k t d i e P i u s - Ta s t e a l s B i l d a u f h e l l e r . E s

empfiehlt sich, mit einigen eigenen kurzen
Testaufnahmen die Möglichkeiten (und
Grenzen) der Korrektur des Beiichtungs-
automaten um plus eine Blende zu erkun
d e n , d a m i t S i e d a s G e f ü h l d a f ü r i n d i e

Fingerspitze bekommen, wann es sich
lohnt, dem Biendenroboter auf die Sprünge
z u h e l f e n .



Nizo professional: Was heißt hier Spitze?

Die Nizo professional wurde auf der Photo-
kina als neue Spitzenkamera des großen
Programms der Braun AG vorgestellt.
Wen n Sie in der Ausgabe 2/74 dieser
H e f t e d e n Be r i c t i t ü b e r d i e n e u e n N i zo 8 0 1 ,

561 und 481 zur Kenntnis genommen
tiaben, werden Sie dies jetzt sicher für
einen großen Anspruch halten. Was also
ist denn so außergewöhnlich an der neuen
Top-N izo?
in einem Satz dies: Die Nizo professional
ist die Kompaktkamera mit dem weitesten
Aktionsradius. Anders gesagt: Mit dieser
Nizo kommen Sie als Anfänger sofort zu
recht, und Sie müssen sie auch als Profi
nicht aus der Hand legen. Damit wurde
die berühmte Nizo Konzeption (. . . damit
der erste Film gelingt und auch der tau
sendste noch Spaß macht) über jene
Grenz« hinausgeschoben, die den privaten
Filmei' vom Profi trennt. Dazu wird gleich
noch etwas zu sagen sein. Vorher muß
noch dies klargestellt werden: Es gibt
keine besser ausgestattete Super-8-
K a m e i . - a . We n n S i e s i c h d i e Z u b e h ö r l i s t e

der Nfzo professional anschauen, so finden
Sie eiigentiich nur eine einzige Position,
den elektromagnetischen Fernauslöser
(desse.n Magnet die Kamera bereits ent
hält). Die praktische Bereitschaftstasche
ist genausowenig „einbaufähig" wie die
Alternativen zur praxisbewährten Batterie
b o x d u r c : ^ i d i e A k k u b o x f ü r d e n k l e i n e r e n
und das. Power Set für den großen Energie
bedarf. .Alles andere, was Sie zum moder
nen, d. h. kreativen und dabei komfor
tablen Fi|men benötigen, steckt in dem
Flugzeug'jrietallgehäuse, dessen klares
Design Ih nen von Anfang an die Orien
tierung erleichtert. Bei der Nizo profes
sional hahf.en Sie alle Oktaven der moder
nen Kamer'.ptechnik sicher im Griff. Sieben
Automaten helfen Ihnen, die vielfältigen
Möglichkeittsn auszunutzen. Zählen Sie
b i t t e n a c h :

B r e n n w e i t e n s a u t o m a t i k m i t z w e i G e s c h w i n

digkeiten (zur: Langhebelsteuerung von 8



Hand abschaltbar); CdS Hauptbeiichtuings-
automatik mit Messung durch das Objek
tiv und manueller oder automatischer j
Korrekturmöglichkeit; CdS Langzeitbeljich-
tungsautomatik (abschaltbar); CdS Ku|̂ -
zeitbelichtungsautomatik; Überblendewüto-
matik; Zeitlupenautomatik; Einzelbild̂ uto-
matik mit allen Zeitraffern bis zum 1680-
fachen. Und dies ist nur die Abhakli^te der
a u t o m a t i s i e r t e n F u n k t i o n e n . S o l l t e a ^

dieser Stelle auch auf alle sonstigen^ Mög
lichkeiten und Einrichtungen der Nirb pro
fessional eingegangen werden, so könnte
Ihnen*dieses Heft nicht viel anderes bieten.
Der neue ausführliche Prospekt ist streben
bei Ihrem Fotohändler eingetroffen. Hassen
Sie ihn sich bitte geben. |
Dieses Plädoyer wäre aber unvollständig,
würde hier nicht wenigstens ein kurzer Blick
auf das Objektiv der Nizo professionkl
geworfen. Das Schneider Macro Varibgon
1,8/7-80 mm ist eine Weiterentwicklung
des bewährten Hochleistungsobjektivs in
zwei Richtungen: extreme Nahaufnal̂ me
und Reflexdämpfung. Die letztere wirb
durch eine Mehrschichtenvergütung ange
strebt, die dem Streifiicht die Chancen
zur Bildverflachung nimmt. Das „Mul̂ i-
coating", wie die Experten jene Vergütung
nennen, schafft womöglich noch bessere
Farbtrennungen als die anderen dafür
schon berühmten Objektive des exklusiven
Hauses Schneider in Bad Kreuznach.
Mit der Makro-Einrichtung ihres Objektivs
bietet die Nizo professional nicht nur eine
weitere Besonderheit, sondern auch eine
deutliche Alternative zu den extremen Nah
aufnahmen mit Vorsatzlinsen, die ;äuch zu
dieser Kamera geliefert werden können
und ganz andere Möglichkeiten hinsicht
lich Abbildungsmaßstab, Bildfeld^röße,
Perspektive und Bildwinkeländê ung
erschiießen. Dies ist außergewöhnlich: Das
Makro der Nizo professional würde „im
Weitwinkel" angesiedelt. Es handelt sich
um eine Entfernungseinsteliurji'g von prak-

9 tisch Frontlinse (aber wann fifegt Ihnen

schon ein Schmetterling auf das Objektiv?)
bis Unendlich mit 7 mm Brennweite, also
4 2 ° B i l d w i n k e l . S i e w i s s e n a u s I h r e r F i l m

praxis, daß das Weitwinkel in jeder Hin
s i c h t l e i c h t e r z u h a n d h a b e n i s t a l s d a s

Te l e . Vo r a l l e m b i e t e t e s m e h r S c h ä r f e n

tiefe bei den extremen Nahaufnahmen,
d a m i t d i e H u m m e l n i c h t s c h o n b e i k l e i n e n

Bewegungen aus der Schärfenebene
kriecht. Dazu kommt, daß Sie ohne wei
teres (!) von der Makroeinstellung in den
Variobereich wechseln können. Stellen Sie
sich bitte vor: Eben haben Sie noch ein
Rosenblatt aus zwei Zentimetern Objekt
entfernung gefilmt. Nun „ziehen Sie die
Schärfe" langsam auf den Kirchturm im
Hintergrund (ohne den Finger vom Aus
löser zu nehmen). Und dann „fahren" Sie
auf den Turm zu, bis nur noch die große
Uhr im Sucher zu sehen ist (ohne den
Finger vom Auslöser zu nehmen und ohne
sonst etwas ein-, um- oder nachzustellen).
Das müssen Sie selbst gesehen und pro
biert haben. Wenn es hier jedoch geglückt
ist, die Besonderheiten der neuen Spitzen-
Nizo wenigstens anzudeuten, so ist Ihrem
Gespräch mit dem Fotohändler schon das
Wichtigste vorweggenommen.

Die Nizo professional bringt ohne schwere
Zubehörkisten mehr Ausstattung mit als
jede Profikamera für größere Fiimformate.
Das geht so weit, daß sogar ein völlig neu
artiger Pilottongenerator bereits eingebaut
ist, der den DiN-Vorschriften und damit
allen Ansprüchen von Filmern entspricht,
die ihre Arbeiten einer breiteren Öffent
lichkeit präsentieren wollen. Diese Ein
richtung und die Vorbereitung der Nizo
professional auf alle sonstigen Zweiband-
Tonfilmverfahren macht diese Kamera
zukunftssicher. Womit Ihre ganz private
Zukunft in einem der aktivsten und interes
santesten Hobbies gemeint ist. Oder wissen
Sie heute schon, ob Ihre Filme nicht ein
mal über eine elektronische Abtastung
a e h e n s o l l e n ?



Bemerkungen über den Spaß danach

Haben Sie auch ein Dutzend gut abgeia-
gerte Dreieinhaib-Minuten-Filmspulen da
h e i m i m S c h r a n k ? K e i n M e n s c h h a t I n t e r

esse an den doch sehr geiungenen Auf
nahmen vom Reiterfest in Spanien, Ihren
gefilmten Eindrücken von den Olympischen
Spielen in München, und nicht einmal die
Tante mag den Kindergeburtstag noch ein
m a l s e h e n . D e r G r u n d : B e i I h r e n F i l m v o r

führungen geht es zu wie auf einem Fern-
s e h b i i d s c h i r m i n A m e r i k a . I m m e r w e n n e s

am interessantesten ist, wird dort der Film
für eine Werbeeinblendung gestoppt und
bei Ihnen die Wohnzimmeriampe ange
knipst. Weil Sie die eben gezeigte Spule
z u r ü c k k u r b e i n u n d d i e n ä c h s t e e i n f ä d e i n

Motorklebepresse Braun FK 1

l a s s e n m ü s s e n . D a s i s t s o , a l s w ü r d e n S i e

Ihre Dias (ungerahmt) zwischen spitzen
Fingern gegen das Fensterlicht oder Ihre
Papierfotos (zerdrückt) aus der Brieftasche
präsentieren und bringt ihnen auf keinen
Fall den erwarteten Filmspaß, allenfalls
einen Trimm-Effekt (. . . aus dem Sessel,
zum Lichtschalter, zum Projektor, zum
Lichtschalter, Plumps: Sessel). Sie finden
eben keine Zeit, die Filmrollen aneinander-
z u k l e b e n . U n d w e n n d o c h e i n m a l , d a n n
fehlt Ihnen der Auftrieb. Ob Sie es glau
ben oder nicht: Wenn Sie es noch nie pro
bierten, können Sie nicht wissen, weiches
Gefühl tiefer Befriedigung Ihnen entgeht.

w e n n S i e z u m e r s t e n M a i d e n K i n d e r n

ein Dutzend kleine Leerspuien zum Spie
len geben können, weil Sie deren Inhalt
auf einer großen aneinandergehängt
h a b e n . D a s i s t s o ä h n l i c h u n d d u r c h a u s

vergfeichbar mit dem zufriedenen Daumen-
drehein, nachdem Sie endlich den Speicher
aufgeräumt haben. Und so wie Sie die
Familie samt Hund zu dessen Besichtigung
einlad(sn, kommen auch Ihre alten Filme
(pardon: der Film) zu neuen Ehren und
f r i s c h e m I n t e r e s s e . U n d d a n n e r w a c h t I h r

Ehrgeiz. Plötzlich sehen Sie, daß diese
Szene zu lang (oder zu kurz), jene ver-
wack?äit (oder nicht ganz scharf) geraten
ist. Da gerade um die jetzt aktuelle Jahres-

F i l m b e t / a c h t e r B r a u n S B 1

zeit sich manche Leerstunde ergibt, weil
es zum Wagenwaschen zu kalt, im Garten
n i c h t s m e h r z u t u n u n d i m F e r n s e h e n
nichts z'U sehen ist, machen Sie sich an
d e n F i l m - F e i n s c h n i t t . G a n z u n v e r s e h e n s

geraten Sie dabei auch in die Stufe drei
von „Filmschnitt und- montage". Sie fangen
an, Szenen umzustellen. Beispiel: Karin
s c h a u t a u s d e m F e n s t e r ; S c h n i t t ; d i e
S t r a n d l a n d s c h a f t i n R i m i n i . A l l e R e i s e a u f

nahmen werden überflüssig und vielleicht
zum Kurzfilm für das „Beiprogramm", das
man nicht unbedingt vorzeigen muß. Vor
sicht, jetzt zündet es! Sie haben nämlich
gefunden, daß Sie den Film auch noch



U m b a u e n l o h n t n i c h t

nach der Aufnahme manipulieren und \
gestalten können. Sie haben den anderfen
Filmspaß für sich entdeckt, den Spaß nach
der Aufnahme. Und da Filmer meistens ;
experimentierfreudige Menschen sind, fjan-
gen Sie an zu sägen. Natürlich nicht deSn
Fiim (der wird mit der Braun FK 1 regel
recht zurechtgeschliffen), sondern einiö
Leiste paßgenau auf die Breite eines j
Fensterfiügels. An die Leiste kieben Jpie
kleine Wäscheklammern, oder Sie sctnla-
gen geköpfte Nägelchen ein, die nichit
breiter sind ais ein Fiim-Perforationsioch.
So haben Sie einen praktischen Szencgn-
ordner. Muß jetzt noch erzähit werdenj,
wie es weitergeht?

Projektor Braun FP 7

Praxistips: Das Film„kieben" ist eig,entiich
eine Verschweißung, die in der Kiet̂ e-
presse etwa 10 Sekunden Geduld verlangt.
Lassen Sie bitte Ihren Filmkitt nicht;ait
w e r d e n : K a u f d a t u m a u f d e m H e r s t ö l i e r -

e t i k e t t n o t i e r e n . /

L e s e n S i e b i t t e i m n ä c h s t e n H e f t a n
dieser Stelle in der Fortsetzung der
Reihe „Fotografieren mit Sys .em"
einen Beitrag über Wechseiobjek-
t i ve zu r Zenza B ron i ca un te r. - dem

Titei „Ein haibes Dutzend an einer
S c h n e c k e " .

Es liegt wohl daran, daß sich die Nizo
Kameras seit iangen Jahren so ähnlich
sehen, daß gelegentlich gefragt wird, ob
sich nicht - extremes Beispiel - aus einer
N izo S 480 du rch Umbau ten e ine N izo 801

machen ließe oder ob nicht wenigstens die
eine oder andere Anlage nachträglich ein
gebaut werden könne. Leider würden sei
che Rechnungen nur für die Werkstatt auf
gehen. Exempel: Wenn das Objektiv ge
wechselt werden sollte, so ist wesentiich
mehr zu montieren und aus-/einzubauen
als nur dessen (sichtbarer) Varioteil.

Das eigentliche Grundobjektiv sitzt weit hin
ten im Kamerakörper und wird vom Varioteil
durch das Strahlenteilungsprisma getrennt.

Diese Montagen kämen in der End
abrechnung je nach Objektiv in die 1000-
Mark-Gegend und darüber, weil das „alte"
Objektiv nicht zurückgenommen werden
könnte. Folgekäufer würden sich keines
wegs dafür bedanken, wenn sie Zweithand-
Objektive an einer neuen Nizo finden
würden. Ähnlich liegen die Dinge bei so
unscheinbaren Aniagen, wie die Schraub
fassung für den Drahtauslöserstart der
Überblendautomatik. Man könnte anneh
men, daß da nur ein Loch gebohrt werden
müsse. Stimmt. Damit hebt die Montage
allerdings erst an. Zusätzlich ist — von
innen nach außen — eine Nut zu fräsen
und der mechanische Teil der Rückwickel
einrichtung durch einen anderen zu erset
zen. Der Materialaufwand addiert sich mit
den Mechanikerstunden, und so stünde
unter dem Strich immer ein Betrag, der
dem Außenstehenden wie ein „Wucher der
Woche" vorkommen mag. Fazit: Sie, sehr
geehrter Nizo Filmer, wären schlecht be
raten und bedient, würde die Braun AG
auf etwaige Um- und Einbau-Vorsteliungen
eingehen. Es wird deswegen um Verständ
nis dafür gebeten, daß die Kundendienst-
stelien grundsätzlich nur den Service am
Serienzustand Ihrer Kamera leisten können.



Mit der Nizo im Dschungel

Die Sache ging schon gut an: Peng! —
da iag sie, die Nizo 8 80, zu Füßen des
in den kräftigen biauen, indischen Himmei

ragenden Qutb Minar, des rötiichen Sand
steinminaretts im Süden Deihis, das mit
seiner Siegespose und seiner antihindu-
i s t i s c h e n O r n a m e n t i k n o c h h e u t e v o n d e r
M a c h t d e r m u s e i m a n i s c h e n E r o b e r e r k ü n

det. Da iag sie nun auf dem staubigen,
hartgetretenen Boden am zweiten Tag
eines Forschungsaufenthaites, der uns drei
— zwei Ökonomen und ein Mediziner -

vier Monate durch ganz Südost-Asien füh
r e n s o l i t e , u n d n o c h i e i c h t z i t t e r n d v o r

Ärger und Schrecken dachte ich, daß wir
u n s n u n w o h i n u r m e h r a u f u n s e r e k i e i n e r e

N izo S 48 s tü t zen könn ten . Abe r i ch ha t t e

s i e u n t e r s c h ä t z t : b e i i h r e m S t u r z a u s

anderthaib Metern Höhe wurde iediglich
die Griffverriegeiung unbrauchbar, ein
Schaden, den uns am gieichen Tag noch
e i n v o n k e i n e r i e i K e n n t n i s d e r F e i n m e c h a

nik beiasteter Schlosser im „Siibermarkt"
(Ghandni Chowk) mit einem rostigen Nagei

b e h o b . A l l e s a n d e r e f u n k t i o n i e r t e w i e z u
vor. Dieser „Siibermarkt", eingerahmt vom
kraftstrotzenden, mächtigen Roten Fort
und der schönsten Moschee Indiens, der
Jama Masjid, wo sich roter Sandstein und
w e i P J e r M a r m o r z u e d i e r E i n f a l t u n d s t i l l e r

G r ö ß t e v e r e i n e n , e r s c h e i n t a u f d e n e r s t e n
Blick pittoresk: buntes Treiben und iaut-
starkf3S Gewimmel nimmt Auge und Kamera
sofort gefangen — knatternde Motor-
riksch;as, werkelnde Handwerker, schreiende
Händ ler, Ochsenkarren, Radfahrer kreuz
und Quer, Kinder in Massen — bis man
s i c h h n d i e s e m D u r c h e i n a n d e r z u r e c h t -

l

fi n d e f u n d d e s u n b e s c h r e i b l i c h e n E l e n d s

gewä hr wird.
Brütesnde Hitze und ständiger Wind, der
mikrrjskopisch feinen Sandstaub in alle

Porer̂  und Ritzen bläst, ließen keinen
Zweifel aufkommen, daß der Weg nach
Agra'zum berühmten Taj Mahal mitten
durch' die Hartgras-Dornbuschsteppe führt.
H i e r k a n n m a n „ M e n s c h u n d M a t e r i a l "

gleich schon mal auf Tropentaugiichkeit



testen und sich damit trösten, daß es niür
n o c h s c h l i m m e r k o m m e n k a n n .

N ä m l i c h f e u c h t - h e i ß i m M e n a m - D e l t a : ,

durchschnittlich 40° C und konstant 98 V«
Luftfeuchtigkeit ergeben eine Treibhaus^-
i u f t , d i e m a n m i t d e m M e s s e r s c h n e i d e n

könnte, und von August bis Oktober wiird
das ganze noch mit prasselnden Monsun-

regenfäilen gewürzt; also genau das rich
tige Klima für Menschen, fröhlich vor sich
h i n z u s c h w i t z e n u n d f ü r M e t a l l e , m u n t n r
f o r t s c h r e i t e n d z u k o r r o d i e r e n . W i r h a t t e n

uns die richtige Zeit ausgesucht: als vvir
ankamen, stand Bangkok unter Wasser.
Das ist hier in der Regenzeit nicht unge
wöhnlich und ein Mordsspaß für Kindor,
die dann endlich auf den Hauptstraßen
Fische fangen können. Aus den über
tretenden Kiongs (Kanälen ähnlich wie; in
Venedig) werden natürlich auch unsym
pathischere Dinge herausgespült, und man
hat ein recht ungutes Gefühl, wenn man,
die Hosen hochgekrempelt, aus dem Hotel
d u r c h d i e ü b e r f l u t e t e S t r a ß e z u m n ä c h i s t e n
Ta x i o d e r B u s w a t e t . A b e r d i e „ S t a d t d e r

Engel" (krung thep), wie Bangkok auf
T h a i h e i ß t , i s t n a t ü r l i c h n i c h t i m m e r ü b e r

schwemmt und wenn, dann nicht lange;
u n d n i c h t ü b e r a l l . L e t z t l i c h b l e i b t d i e k r ä f

tige Sonne immer Sieger und verspritzt
i h r b e b e n d e s L i c h t u m a l l e K o n t u r e n : d i e

goldenen, spitzen Stupas, die mehrstufi
gen Satteldächer mit ihren glasierten roten
ugd grünen Ziegeln und die verspielten,
b u n t e n G l a s - u n d M o s a i k o r n a m e n t e d e r

unzähligen Tempel.
Unangenehm realistisch dagegen wurde
unsere Fahrt über Chiang Mai (der Stadt
der ältesten Tempel und anmutigsten Mäd
chen Thailands) hinaus in die verdschun-
geiten Ausläufer des Himalaya, in der
Regenzeit pflegen die unbefestigten Paß
s t r a ß e n s i c h i n e i n e S c h i a m m w ü s t e z u

verwandein und unter dem Bus wegzu
rutschen. Ausgesprochen mulmig wurde
u n s , a l s d e r F a h r e r v o r e i n e r B r ü c k e

stoppte, deren Hoizstützen von einem

tobenden Gebirgsbach angeknickt waren.
Er ließ uns wenigstens alle zu Fuß hin
über gehen, stieß mit seinem Bus zurück,
n a h m A n l a u f u n d s e t z t e m i t e i n e m k r ä f t i

gen „mal ben rai" (sehr gebräuchliche
Thai-Redensart: Das macht nichts; ist o. k.)
auf den Lippen darüber hinweg. Will man
tiefer in diese Bergdschungel hinein, um
die ziemlich unberührten Bergstämme der
Meos und Karen zu besuchen, muß man
bald auf kräftige Motorräder umsteigen,
u n d e i n e h a l s b r e c h e r i s c h e R ü t t e l f a h r t ü b e r
S t o c k u n d S t e i n s e t z t a n . A u c h u n s e r e

N izos ha t ten da v ie l zu l e iden ; Be i den

ständigen, kaum gedämpften Erschütte
rungen lösten sich sämtliche Gehäuse
schrauben, und, die silbrig glänzenden,
v e r b e u l t e n D e c k e l i n d e r H a n d , d a c h t e i c h ,
daß wohl auch die empfindliche Mechanik
und Elektronik etwas abgekriegt haben
m u ß t e . A b e r w i r r i s k i e r t e n e s t r o t z d e m ,
vereinten die noch übrigen Schrauben auf
eine Kamera, klebten sie fest und fingen
die ungewöhnlichsten Szenen unseres



F i l m s a l a t

gesamten Films ein; Dorfleben, Zeremo
nien, Rituale, Opiumanbau der Meo. Daß
m i t t e n d r i n d i e B a t t e r i e n s c h w a c h w u r d e n ,
w a r n i c h t w e i t e r s c h l i m m : d i e B a t t e r i e b o x

der zweiten Nizo war in Sekunden einge
setzt. Wie sich später an den entwickelten
Filmen zeigte, hatten beide Nizos die
extreme Rütteifahrt, Dschungeiatmosphäre
u n d w a s s e r f a l i ä h n l i c h e n W o l k e n b r ü c h e

ohne ernsthafte Funktionsstörungen über
s t a n d e n .
Die Verhältnisse im Dschungel und Regen
w a i d v o n L a o s w a r e n ä h n l i c h : S c h w ü l e ,

Platzregen, aufgeweichte, überwucherte
Pfade, bösartige Blutegei, aber eine phan
tastische Vegetation und Landschaft und
stets freundliche, aufgeschlossene Men
schen. Hier zeigte sich auch, wie scho
nungslos wir insbesondere mit der Haupt
kamera umgingen: die Nizo wurde in
e i n e m M a ß e d u r c h s c h ü t t e l t , ü b e r s t a u b t u n d

geduscht, daß es beim Drehen der Ent-
fernungseinsteliung verdächtig knisterte,
d i e F r o n t i i n s e s i c h l o c k e r t e u n d d a s U V-

Filter (der dankbarste Schutz!) ausgewech
s e l t w e r d e n m u ß t e . D i e E i n b u ß e n a n B i i d -

quaiität sind jedoch kaum merkbar.
Luang Prabang, Vientiane, Hongkong, Sin
gapur, Djakarta — in den Städten erschien
uns das Filmen schon als Kinderspiel. Und
erst als uns der üppige Monsunwaid wie
d e r h a t t e - i m I n n e r n d e r „ I n s e l d e r G ö t

ter und Dämonen", Bali — und die feine,
s c h w a r z e L a v a a s c h e d e s B a t u r u n s d i e

schwitzenden Gesichter und Objektive ver
klebte, waren wir wieder voll in unserem
E l e m e n t u n d s t e l l t e n m i t e i n e m H a u c h

lässiger Zufriedenheit fest: wir und die
Nizos im Dschungel — das macht (fast)
gar nichts — mal ben rail

Te x t u n d F o t o s ; H e l m u t F. H o f s t e t t e r

Im nächsten Heft gibt der Autor praktische
Tips für fernreisende Fiimer. Lesen Sie
b i t t e i m n ä c h s t e n H e f t a u ß e r d e m i n d i e s e r

B e r i c h t r e i h e : M i t d e r N i z o i n d e r S a h a r a .

D a s ; S t a t i v s e t f ü r N i z o F i l m k a m e r a s m i t

F r e m d s t r o m a n s c h l u ß i s t e t w a i m F e b r u a r

lieferbar. Es sichert die Stromversorgung
auH der Batterie-Sicherheitsbox bei abge-
sch.wenktem Handgriff (Stativ, Unterwasser
gehäuse). Schauen Sie sich das Set in
einigen Wochen bei Ihrem Fotohändler an.
N u r a r w e i ß a u c h ü b e r. d e n P r e i s B e s c h e i d .

I h r H ä n d l e r w i r d d a s S e t s i c h e r h e u t e
s c h o n f ü r S i e b e s t e l l e n .

Einen neuen hochempfindlichen Film
(23 DIN) in Super-8-Kassetten kündigt
Kodak mit dem Typ G Ektachrome 160 an.
Er wird auch unter Tageslicht ohne das in
alle :3uper-8-Kameras eingebaute Konver-
s i o n s fi i t e r v e r w e n d e t . N i z o K a m e r a s s t e l l t
m a n a u f d i e s e F i i m s o r t e e i n , i n d e m d e r

Filterschaiter auch bei Tageslicht auf die
Position „Kunstlicht" geschwenkt wird.

D e r E k t a c h r o m e 1 6 0 G s o l l b e s o n d e r e

Vorteile bei Mischiicht (Tageslicht mit
Kunstiichtanteiien oder umgekehrt), z. B.
bei Dämmerungsaufnahmen, bieten.

D i e b s t a h l : Vo r A n k a u f d e r N i z o S 5 6 m i t
der t-ertigungsnummer 51 8610 wird ge
w a r n t . W e n n i h n e n d i e K a m e r a u n t e r

kommt, verständigen Sie bitte die Polizei
u n d d i e R e d a k t i o n d i e s e r H e f t e .

I h r P a r t n e r i s t d e r F o t o h a n d e i . D i e B r a u n

A G v e r l e i h t k e i n e N i z o F i l m k a m e r a s o d e r
ander« Film- bzw. Fotogeräte und hat auch
keine „Vorführgeräte" für Rabattverkäufe.
Um freundliches Verständnis wird gebeten.

Zur Vorsicht beim Fotografieren und Fil
men in Polen hat der Deutsche Touring
Automotiii Club (DTC) geraten. Damit sind
nicht nur Aufnahmen von offenkundig mili
tärischen Objekten, sondern auch von
Bahnhöfen, Flugplätzen, Brücken usw.
gemeint. Wegen Verstößen gegen diese
Regelung vtrurden bei Touristen wiederholt
F i l m e u n d K a m e r a s b e s c h l a g n a h m t . 1 4
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Braun Tandem professional:
Eine neue Art, Dias zu präsentieren

Der neue Diaprojektor Braun Tandem pro
fessional setzt Überblendungen an die '
Steile der sonst üblichen Dunkelpauseni
bei der Vorführung, in dem Maße, wie tdas

Projektionslicht des eben gezeigten Dias
abnimmt, leuchtet an seiner Stelle wahl
weise in 0,5 Sek. oder langsamer (in ?.
oder 4 Sek.) das nächste auf. Und noc:h
einen Effekt, den bisher nur Filmer kann
t e n , v e r s c h a f f t d e r B r a u n Ta n d e m d e r a
Freunden des projizierten Fotos: die Ein
blendung. Zwei Dias können also auf ein
ander projiziert werden, wobei die P^ojek-
tionsheiligkeit des einen automatisch! etwas
zurückgenommen wird. So ist es u. ra. mög
l i c h , G r a f i k e n o d e r e r l ä u t e r n d e Te x t t e i n
das Projektionsbiid einzublenden. fOiese
moderne Art, Dias mit Schaueffekten, aber
auch nebeneinander zu projizieren, setzt
eine neue Projektionstechnik voraüs. Der
B r a u n Ta n d e m b i e t e t m e h r a l s z w o i k o m

plette Projektionssysteme in einpm Ge-
5 häuse. Um die Parallaxe (also hiier den

1

Abstand der Projektionsachsen) so gering
wie möglich zu halten, wurden die beiden
Systeme spiegelbildlich konstruiert. „Lam
penfieber" bei der Premiere gibt es nicht
mehr, denn eine Reserveiampe steht auf
dem gleichen Sockel wie die Arbeitsiampe
bereit und kann nach einem Handgriff die
Ausieuchtung übernehmen. Alle Funktionen
d e s B r a u n Ta n d e m w e r d e n m i t d e m n e u

artigen Regie-Handstück ferngesteuert.
Oder soll automatisch projiziert werden?
Mit dem Programmgerät Braun PG 100
und durch die Ringkassetten ist eine voll
automatische Projektion von jeweils 100
Dias möglich. Die Steuerung können Im
pulse vom Tonband oder eine als Zubehör
lieferbare intervaii-Schaitautomatik (Timer)
ü b e r n e h m e n .

Der Braun Tandem ist ein ungewöhnlicher

Projektor für Kenner und Könner und
trägt deswegen sicher nicht zu Unrecht
den Titel „professional".



Wie Filmer nach den Sternen greifen (Iii):
S o n n e n fi n s t e r n i s i n d e r S a h a r a
W ü r d e n S i e I m H o c h s o m m e r I n d i e Z e n

tralsahara reisen? Für einige tausend Men
schen In aller Welt war dies Im Frühjahr
1973 keine Frage. Sie würden! Fast aus
nahmslos waren sie Mitglieder einer
besonderen Gilde, deren Tätigkeit sonst
m e i s t v o m D u n k e l d e r N a c h t v e r h ü l l t w i r d :

Sterngucker, Fach- und Amateurastrono
men . De r Grund fü r I h re Re i se I n e i ne
der unwirtlichsten Gegenden der Erde war
ein besonders seltenes Naturschauspiel:
d i e S o n n e n fi n s t e r n i s v o m 3 0 . J u n i 1 9 7 3 .

F ü r d i e F a c h a s t r o n o m i e I s t d i e S o n n e d e r

einzige Stern, der aus der Nähe unter
s u c h t w e r d e n k a n n . I n d e r s c h m a l e n Z o n e
d e r E r d o b e r f l ä c h e , f ü r d i e I h r e h e l l e

S c h e i b e w ä h r e n d e i n e r S o n n e n f i n s t e r n i s
vom Neumond total verdeckt wird, ergeben
sich vielfältige Möglichkeiten zur Beobach
tung von besonders Interessanten, aber
lichtschwachen Erscheinungen, die sonst
v o m m i l l i o n e n f a c h h e l l e r e n S o n n e n l i c h t

ü b e r s t r a h l t w e r d e . S t e r n w a r t e n u n d I n s t i

tute In aller Welt hatten daher sorgfältig
vorbereitete Expeditionen ausgesandt, um
d e r v e r d u n k e l t e n S o n n e v i e l e I h r e r G e

h e i m n i s s e z u e n t r e i ß e n .

U n s e r e P l ä n e w a r e n n i c h t r e i n w i s s e n
s c h a f t l i c h . W i r — d r e i M i t a r b e i t e r d e r

F r a n k f u r t e r Vo l k s s t e r n w a r t e — w o l l t e n v i e l
m e h r e i n e m b e i u n s e r e r A r b e l t I m m e r w i e

der gespürten Mangel abhelfen und Orlgl-
nalmaterlal für Vortrags- und Unterrichts
veranstaltungen gewinnen. Dazu sollte
neben Aufnahmen an einem Splegelfern-
r o h r u n d m i t v e r s c h i e d e n e n Te l e b r e n n -
welten ein Zeitrafferfilm des gesamten
Verlaufs der Sonnenfinsternis gehören.
Die Wahl der Kamera für diese Aufgabe
fiel auf d ie NIzo S 800. Sie bot uns v ie le
Vorteile. Die lange Brennwelte würde ein
Sonnenbild ergeben, das etwa ein Drittel
des Formates füllte und somit noch genü
gend Platz für die Darstellung der Korona
Heß. Automatische Bellchtungsregelung
und eingebauter Taktgeber würden uns

Dianiantring am Ende der totalen Finster
n i s . D a s L i c h t d e r S o n n e n o b e r f i ä c h e f ä l l t
durch ein l^ondtai, während die inneren
Teilet der Korona noch einige Sekunden
lang,sichtbar sind (Spiegeifernrohr, Vso s).

u m s t ä n d l i c h e K o n t r o l l e n u n d F i l t e r w e c h s e l

sowie kostspielige Zusatzgeräte ersparen.
W ä h r e n d d e r F i n s t e r n i s m u ß t e d i e K a m e r a

der EJewegung der Sonne am Himmel
nach geführt werden. Eine zweite S 800 als
Leihgabe der Braun AG machte einen
m e c t i a n l s c h b e s o n d e r s e i n f a c h e n A u f b a u

möglich. Zugleich hatten wir jetzt die
Gelegenheit, die wenigen Minuten der
Totalität getrennt und In einem eigenen
Zeltrhiythmus (6 B/s) aufzunehmen. Wir
waren damit von der Schwierigkeit befreit,
das Sichwarzglasfllter 100000:1, das für die
Aufnahmen der partiellen Phase notwendig
war. In den Interessantesten und aufregend
sten Augenblicken wegzunehmen. Die erste
Kamera- konnte von Anfang bis Ende der
FInstern Is durchlaufen, die zweite brauchte
n u r k u r z v o r b z w. n a c h d e r To t a l i t ä t e l n -

und ausgeschaltet und — zur Verschluß
schonung — abgedeckt werden. Damit
fanden wir genügend Zelt für das umfang
reiche übTige Aufnahmeprogramm.
Für die Ri-else zum Finsternisort hatten wir
uns einer internationalen Expedition von
Fach- und A'mateurastronomen aus öster-



reich, Deutschland, der Schweiz und Hol
land angeschlossen. Mit Bus und Schlaf
wagenanhänger ging es von München über
Neapel nach Tunis. Das Abenteuer begann
auf der gut ausgebauten Straße durch das

Dünengebiet des östlichen Großen Erg,
wo nach einem Sturm der letzten Tage
Sandverwehungen bis zu fünf Metern
Höhe ein Weiterkommen unmöglich mach
ten. Erst ein Räumfahrzeug konnte uns
befreien. Alles verlangt wurde von Men
schen und Maschinen aber erst, nachdem
wir bei In Salah die ausgebaute Strecke
der Hoggar-Route durch die Sahara ver
lassen hatten. Auf 1000 Kilometern Wasch-
brettplste schüttelten festgefahrene Wellen
Im 50-cm-Abstand alles durcheinander,
lockerten feste Verschraubungen oder
ließen sie gar brechen. Dazwischen Immier
wieder tiefe Sandmulden, aus denen die)
festsitzenden Fahrzeuge schiebend, ziehend
und schaufelnd einzeln befreit werden
mußten. Bei über 40 Grad Im nicht vor
handenen Schatten! Und Im Bewußtsein,,
daß es kein Zuspätkommen geben durfte:
Ganz gleich, durch welche Schwierigkeiten
wir noch mußten, die Sonnenfinsternis
würde auf die Sekunde genau beginnen.
Es blieb uns schließlich am Vorabend der
Finsternis nichts übrig, als das angestre:bte
Ziel aufzugeben. Die restlichen 80 km tjis
zur Zentrallinie hätten uns womöglich noch
einen Tag gekostet. So konnten wir an
einem recht günstigen Platz mit 85 Prozent
der möglichen Finsternisdauer rechnen. Wir
gaben uns zufrieden, packten die Instr u
mente aus (die alles Schütteln erstaunlich
gut überstanden hatten) und richteten sie
an den Sternen der Wüstennacht auf) das
große Ereignis des nächsten Tages foln.
Die Nerven und das Sausen des Windes
treiben viele Expeditionsteilnehmer schon
vor Sonnenaufgang aus den Kabinen.
Letzte Vorbereitungen werden begpinnen
— bis sich der Wüstenwind zum Saiidsturm
e n t w i c k e l t !

Noch drei Stunden bis zum Beginn der

Finsternis - und alles eingehüllt von Wol
ken fliegenden Sandes! Gerade noch recht
zeitig legt sich der Wind etwas, wird der
Sandgehalt der Luft erträglich. Die Zelt
drängt. Oberall wird fieberhaft an letzten
Einstellungen gearbeitet.
„ N o c h e i n e M i n u t e ! "
Wind und Sand sind vergessen. Unsere
Kamera I beginnt Im 10-Sekunden-Takt
I h r e A u f n a h m e s e r l e .

Die Mondscheibe berührt den Sonnenrand,
die Finsternis hat begonnen. Alle Gruppen
unserer Expedition sind gerade fertig
g e w o r d e n .
Für die Beobachtungen In der Totalität
bleibt noch Vorbereitungszelt, während der
Mond Immer mehr das Tagesgestirn verdeckt.

Die Transportkiste der eiektronisch gesteu
erten Nachführmontierung für die beiden
Nizo S 800 diente zugieich ais Stativsäule.
An den Objektiven ist ein Strahlungsschutz
angebracht.



„Noch 30 Sekunden bis zum Beginn der
To t a l i t ä t ! "

„Kamera II einschalten!"

„Achtung, zweiter Kontakt!" In Sekunden
b r u c h t e i l e n v e r s c h w i n d e t d e r l e t z t e R e s t

Tageslicht, es ist dunkler als in einer Voll
mondnacht. Die Uhr zeigt 11.39 Uhr Welt
zeit. Fast senkrecht über uns am Himmel
glänzt blausiibern der zarte Ring der
Korona. Winzig klein erscheint er dem
bloßen Auge. Im Sucher der Fernrohr
kamera zeigen sich weit auslaufende Strah
len, die Millionen von Kilometern in den
Raum hinausreichen. Es bleibt nicht viel
Zeit zum Betrachten, das Aufnahmepro
gramm soll erfüllt werden.
Plötzlich erscheint in einem tiefen Mondtai
der erste Tropfen Sonnenlicht. Für Sekun
den glänzt er wie ein Diamant am Ring
der Korona, dann verblaßt die ganze Er
scheinung. Es wird wieder Tag, die längste
Sonnenfinsternis auf Jahrhunderte ist vor
ü b e r .

Das Abenteuer der Rückreise begann. Sand
und Rüttelpiste setzten den Fahrzeugen so
sehr zu, daß wir schließlich nur auf dem
Luftwege noch termingerecht zum Urlaubs
ende wieder die Heimat erreichen konnten.
Faszinierende Bilder hatten wir im Gepäck.

Alle Kameras hatten einwandfrei gearbei
tet, trotz Sand, Hitze und,Rüttelei. Die
Filme und Bilder der Finsternis, die Szenen
aus der Wüste, von endlosem Sand und
fantastischen Felsformationen sind blei
bende Dokumente eines strapaziösen,
großartigen Erlebnisses. Monatelange
Arbeit aber liegt noch vor uns, bis alle
Ergebnisse die Form erhalten haben, in
der wir sie bei unserer Arbeit einsetzen
w o l l e n .

Text und Fotos: Hans-Ludwig Neumann
Volikssternwarte Frankfurt

Mit diesem Beitrag ist diese Berichtserie
b e e n d e t .

Das Beobachtungslager der Expedition kurz nach Beginn dtir partieiien Finsternis.

)



Film als Hobby
im S.Programm

Schnappschüsse

Jan Thilo Haux (im Bild) und Max Rendez
produzierten zur Ausstrahlung in den
3. Fernsehprogrammen des Norddeutschen
Rundfunks, Radio Bremens, des Senders
Freies Beriin und des Bayerischen Rurid-
funks eine Sendereihe in 26 Feigen, die
dem privaten Fiimer Flinweise, Ratschläge,
Informationen, Faustregeln und praktische
Anregungen zu ailen Fragen von „Belich
tung" bis „Tonfiim" bieten wird. Dabei ist
e s b e s o n d e r s b e m e r k e n s w e r t , d a ß e r s t m a

lig eine ganze Fernsehserie ausschiieEüich
auf Super-8-Fiimmaterial hergesteiit wurde.
B i t t e n o t i e r e n S i e d i e S e n d e t e r m i n e ;

NDR - RB - SFB: Ab 10. Januar jewe.iis
freitags von 18.45 bis 19.00 Uhr. Jede
Feige wird am darauf folgenden Samrstag
z w i s c h e n 1 7 . 0 0 u n d 1 7 . 1 5 U h r w i e d e r h o l t .

In diesen Sendegebieten der ARD werden
die ersten 13 Folgen bis zum 4. April ge
zeigt werden. Die zweite Serie des Fern-
seh-Fiimkurses geht dann im Flerbst über
d i e B i l d s c h i r m e .

Der Bayerische Rundfunk wird alle 26
Folgen vom 7. Januar bis zum 1. Juli jeweiis
dienstags zwischen 19.15 und 19.30 Uhr
ausstrahien. Beachten Sie bitte die Regio
nal-Programme. Experten berichtrin aus
der Praxis für Ihre Praxis. Auf Original
Super-8-Filmmaterlal. Es wird sich lohnen.

F r a u F l . S c h m i d t , G a t t i n d e s B u n d e s k a n z

lers, diskutierte mit Flerrn W. Herrmann,
Vo r s t a n d s v o r s i t z e n d e r d e r B r a u n A G , ü b e r
den Fiim als Hobby auf der Photoklna.

A c h t M e t e r b r e i t w a r b e i B r a u n d a s D i a -

rama der Stadt Würzburg. Die betriebs
bereit auf Stativen davor aufgebauten Nizo
K a m e r a s w u r d e n v i e i b e a c h t e t .

B u n d e s w i r t s c h a f t s m i n i s t e r F r i d e r i c h s i s t

privat ein Hobby-Fotograf. Beim Besuch
des Braun Standes probierte er es (für
die Presse) auch einmai mit einer Nizo.
Fotos Wernitz (2), Hedke (1)



Wenn Fakten zählen: Braun

B r a u n F 1 7 F 1 8 L S 2 3 B 2 3 S C 2 8 B C 2 8 B V G 3 4 V C 4 2 V C 4 0 V C R

L e i t z a h l f ü r 2 1 D I N

L e i t z a h l f ü r 1 8 D I N
2 4

1 7

2 5

1 8

2 3

1 6

2 3

1 6

:iQ »
: 2 0

2 8
2 0

3 4
2 4

4 2
3 0

4 0
2 8

Energiequel le N C N C 4 x1 .5 V 4 x 1 , 5 V 4x1,5 V 4 x 1 , 5 V N C N C N C

Blitzzahl je Ladung 4 0 5 0 2 5 0 2 5 0 1 4 0 3 0 0 0 -

1 4 0

1 5 0 0 -

4 5

2 4 0 0 -

4 5

1 6 0 0 -

5 0

Bl i tz fo lgezei t
In sec . 1 0 9 5 5 7 0 . 3 - 7 0 , 3 - 8 0 , 3 - 6 0 , 3 - 8

Computer C C C V C V C V C V C

Computer-Blenden
(21 DIN)

5,6 5.6 5 . 6 - 11 5 , 6 - 11 4 - 8 - 1 6 4 - 8 - 1 6 4 - 8 - 1 6

Computer-Arbeits
b e r e i c h e i n m

0 , 5 - 4 , 5 0 , 5 - 4 , 0 a . 6 - 5 , 0
0 , 4 - 2 , 5

0 , 6 - 5 , 0
0 , 4 - 2 , 5

1 , 2 - 8 , 5
0 , 5 - 4 , 2 5
0 , 3 5 - 2 , 1

1 , 2 - 1 0 , 7
0 , 5 - 5 , 3 5
0 , 3 5 - 2 , 7

0 , 8 - 1 0 , 0
0 , 5 - 5 , 0
0 , 3 5 - 2 , 5

Computer-
Kontrol ls ignal n e i n n e i n n e i n j a j a ja ja

Leuchtzeit (t 0,1) 1/2000 1 / 1 0 0 0 -
1/40 000

1/1500 1 / 1 5 0 0 -
1/30 000

1 / 6 0 0 -
1 /40 000

1 / 6 0 0 -
1/30 000

1 / 4 0 0 -
1/25 000

1 / 5 0 0 -
1/45 000

1/600
1/25 000

S c h w e n k r e fl e k t o r b i s 9 0 O b i s 9 0 ° bis 90O

A u s l e u c h t w i n k e l
h o r i z o n t a l / v e r t i k a l
d i a g o n a l

5 0 X 5 0 O
6 0 O

5 0 X 5 0 O
6 0 O

52 X 50°
6 0 O

5 2 X 5 0 O
6 0 O

55 X 50°
6 2 0

5 5 X 5 0 °
6 2 0

5 5 X 5 0 °
6 2 °

5 8 X 5 0 O
6 8 0

5 8 X 5 0 °
6 8 0

L a d e z e i t f ü r A k k u
i n S t u n d e n 1 5 1 6 4 . 5 4,5 1

Abmessungen 83 x 63 83 x73 100 x 47 100 x 47 IOCS x 53 106 x 53 125 x 49 137 x 58 137 x58
( h X t X b ) m m x 2 9 x 2 9 x 6 6 , 5 x 6 6 , 5 x 6 i 5 , 5 x 6 6 , 5 x 6 8 x 7 5 x 7 5

G e w i c h t i n g I S O 1 9 0 1 5 0 1 6 5 2 3 0 2 4 0 3 5 0 5 0 0 5 0 0




